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Ein starkes Symbol des Miteinanders
Rheinstettener Blutspenderinnen und Blutspender für 10, 25, 50, 75 und 
sensationelle 250 Spenden ausgezeichnet

Bei einer kleinen Feierstunde im Zentrum Rösselsbrünnle zeichneten Oberbürgermeister Sebastian Schrempp und der 
Vorsitzende des DRK-Ortsvereins Ralf Lakeit treue Blutspender/-innen aus.� Berichterstattung siehe Seite 2.
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Ehrenabend für Blutspenderinnen und Blutspender: Ein Dank an die stillen Lebensretter
„Ich begrüße Sie herzlich zur letztmaligen Blutspenderehrung“, 
eröffnete Oberbürgermeister Sebastian Schrempp offiziell die 
Blutspenderehrung im Großen Saal des Zentrums Rösselsbrünnle 
am vergangenen Donnerstag und blickte in viele fragende Ge-
sichter - um dann zu ergänzen: „in diesen Räumlichkeiten. Im 
nächsten Jahr können wir die Ehrung bereits in der Neuen Stadt-
mitte vornehmen.“
In seiner Rede hob Schrempp die beeindruckenden Leistungen 
der Blutspender/-innen hervor, die Hingabe für ihre Mitmenschen 
und die Zeit, die sie für diese investierten. Blut spenden sei weit 
mehr als eine medizinische Notwendigkeit - ein Akt der Solidarität 
und Ausdruck der Nächstenliebe, der etwas biete, was kein Labor 
der Welt oder die medizinische Versorgung herstellen könne: ein 
menschliches Geschenk. „Blut zu spenden, heißt Leben schen-
ken“, betonte er. Jedes Jahr seien Zehntausende Menschen auf 
Blutkonserven angewiesen - sei es nach schweren Unfällen, le-
bensrettenden Operationen oder in der Krebstherapie. Eine Spen-
de könne den Unterschied zwischen Leben und Tod bedeuten.
Über die medizinische Notwendigkeit hinaus bietet Blutspenden 
auch Vorteile für die Spender selbst. Neben einem kostenlosen 
Gesundheitscheck führt die Spende zur natürlichen Erneuerung 
des Blutes und trägt zur Reduktion von überschüssigem Eisen 
bei. Zudem verbraucht der Körper bei der Blutneubildung Energie -  
ein Nebeneffekt, den viele nicht kennen. „Ich selber bin auch 
Blutspender und durfte die Erfahrung machen, wie unkompliziert 
das ist. Klar bin auch ich froh, wenn das mit dem Pieks vorüber 
ist. Aber seien wir ehrlich - das Wissen, Menschen Gutes getan 
zu haben, fühlt sich großartig an“, so Schrempp und bedankte 
sich sehr herzlich sowohl bei den Spendern als auch bei den 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern des DRK, die mit uner-
müdlichem Einsatz für den reibungslosen Ablauf der Blutspen-
determine sorgen und den Spendern mit Rat und Tat zur Seite 
stehen. „Ihre Arbeit macht einen entscheidenden Unterschied.“
Ralf Lakeit, Vorsitzender des DRK-Ortsvereins Forchheim, dankte 
der Stadt Rheinstetten für die Bereitstellung der Räume und hob 
ebenfalls lobend das Leben rettende Engagement bei allen Mit-
wirkenden an der Blutspende hervor. 
Mit Abstand die größte Spendenleistung hat Adolf Ret erbracht, 
der für beachtliche 250 Blutspenden geehrt wurde - und dafür 
anhaltenden Applaus erntete. Neben ihm wurden zahlreiche 
weitere Mehrfachspenderinnen und -spender ausgezeichnet: 
Edis Halilovic, Sandra Weber, Ursula Willenberg (je zehn Spen-
den), Kerstin Becker, Andreas Gelzer, Klaus Kornmüller, Manuel 
Rose (je 25 Spenden), Marco Ehrlich, Mirko Ohnesorge, Gerhard 
Wittop (je 50 Spenden), Georg Landhäußer und Günther Lohr für 
je 75 Spenden.
Leider konnten nicht alle Blutspender/-innen bei der Veranstal-
tung anwesend sein. Wir bedanken uns auch bei ihnen sehr 
herzlich für ihre Spenden: Julia Dering, Jasmin Lösch, Maximilian 
Schröder, Theresa Siegel (je zehn Spenden), Markus Gerstner (25 
Spenden), Brigitte Gindner und Dieter Schlageter für 50 Spenden. 

Adolf Ret erntete anhaltenden Applaus für 250 Blutspenden.

Für alle Blutspender gab es ein kleines Dankeschön und eine 
Ehrennadel.

Die nächsten Termine sind 
am 25.04. und 22.08.2025 in Neuburgweier und 
am 27.06. und 24.10.2025 in Mörsch. 
Anmeldung unter www.blutspende.de

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters
Für persönliche Anliegen der Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Rheinstetten lädt Oberbürgermeister Sebastian Schrempp zur 
regelmäßigen Bürgersprechstunde ein.
Die nächste Bürgersprechstunde findet am 
Donnerstag, 17. April 2025, 15.00 - 17.30 Uhr statt.
Termine können Sie mit dem Büro des Oberbürgermeisters unter 
der Telefonnummer 07242/9514-501 oder schriftlich über die 
E-Mail-Adresse sekretariat.ob@rheinstetten.de vereinbaren. 
Bitte teilen Sie mit Ihrem Terminwunsch auch Ihr Anliegen mit, damit 
sich Herr Oberbürgermeister Schrempp darauf vorbereiten kann.
Auf Wunsch kann der Termin auch als Telefonat oder Videokon-
ferenz stattfinden.
Gerne können Sie auch per E-Mail an 
sebastian.schrempp@rheinstetten.de eine Nachricht senden. 
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Auf Leid folgt Freundschaft
Vor 30 Jahren am 16. April 1995 besiegelten Bürgermeister Kurt 
Roth und Bürgermeister Joseph Sarrat offiziell die Freundschaft 
zwischen Rheinstetten und Navarrenx. In den BNN vom 20. April 
1995 heißt es: „Der gemeinsame Wille, die Vergangenheit zu 
bewältigen und in enger Freundschaft mitzuhelfen, die Ziele 
der europäischen Nation, Toleranz, Achtung und Friede für alle 
Völker zu verwirklichen, wurde mit der Unterzeichnung der Part-
nerschaftsurkunde zwischen dem südfranzösischen Städtchen 
Navarrenx und der Gemeinde Rheinstetten offiziell besiegelt“.

Deutsch-französische Partnerschaft beginnt mit jährlichem 
Austauschprogramm für Jugendliche aus Navarrenx und Mörsch
Am 3. Mai 1965 reiste erstmals eine Gruppe der Katholischen 
Jugend Mörsch, in Begleitung von Pfarrer Anton Schweiß und 
Herrn Axtmann, mit dem Zug nach Navarrenx. Zum gemeinsamen 
Programm mit den französischen Jugendlichen gehörte auch der 
Besuch des zuvor errichteten Friedhofs in Gurs zum Gedenken der 
deportierten Juden aus Baden. Bei der symbolischen Gräberpflege 
knüpften die Jugendlichen erste Kontakte und Freundschaftsban-
de untereinander. Bei der Kranzniederlegung wurden die Besu-
cher an die unmenschlichen Bedingungen im Lager Gurs erinnert.

Beweis der Verbundenheit
Im Juni 1995 besuchten Delegationen der Partnerschaftsgemein-
den Navarrenx (Frankreich) und Vecsés (Ungarn) Rheinstetten. In 
seinen Begrüßungsworten betonte Bürgermeister Kurt Roth im 
Bürgersaal des Mörscher Rathauses: „Wenn ich keine Einzelper-
sonen benenne, so geschieht das, weil Sie alle Freunde meiner 
Gemeinde sind.“ Wie von Bürgermeister Kurt Roth angekündigt, 
wurden die mit den Wappen geschmückten Tafeln als Beweis der 
Verbundenheit an allen Ortseingängen der Gemeinde Rheinstet-
ten aufgestellt. Sie sollen die Bestrebungen der beteiligten Ge-
meinden verdeutlichen, sich mit allen Kräften für ein friedliches 
Zusammenleben einzusetzen.

Großer Dank gilt allen, die beim Entstehen und bei der Weiter-
führung dieser Partnerschaft mitgeholfen haben, insbesondere 
den Pionieren der Katholischen Jugend Mörsch, die über den 
Friedhof Gurs den Weg nach Navarrenx fanden, aber auch der 
Volkshochschule Rheinstetten, der Deutsch-Französischen Ge-
sellschaft Rheinstetten und dem Freundeskreis Navarrenx. Alle 
haben ihren Teil zum Gelingen bis heute beigetragen. 
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0
Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Allgemeine Notfallpraxis Karlsruhe
Für Erwachsene, Städt. Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 29,� 116117
Haus E (Zugang Haus R über Parkplatz Franz-Lust-Straße)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 21.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 01801 116116 (0,039  €/Min.)
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Fernwärme - Rund um die Uhr	�  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Stadtbetrieb	�  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen � 0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum RheinLeben� 07242 93380
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305

Sprechstunden des Landkreises
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung u. Vernetzung rund um Pflege u. Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; im Rathaus Mitte, tel. Voranmeldung erf.
Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 07243 515-1701 
Sprechstunde mit Voranmeldung, dienstags 09.00 - 15.00 Uhr,   
im Josefsheim, Rosenstraße 18

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-74680 o. 0163 7832080 � 0721 936-77490 o. 0171 1968645
Integrationsmanagement/Asyl
Termine nach Vereinbarung

Notarsprechtag - neben Rathaus Mitte, 3. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 8.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, 0721 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken 11.04. bis 17.04.2025
Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

11.04. 	Olympia-Apotheke Durmersheim, Raiffeisenplatz 4 B, Durmersheim
	 Tel. 07245 9 24 80
12.04. 	Charlotten-Apotheke, Ostendorfplatz 4, Karlsruhe
	 Tel. 0721 89 00 92
13.04. 	Lukas-Apotheke Grünwinkel, Bernsteinstr. 4, Karlsruhe
	 Tel. 0721 57 72 73
14.04. 	Erbprinz-Apotheke Ettlingen, Mühlenstr. 27, Ettlingen
	 Tel. 07243 1 21 33
15.04. 	Vita-Apotheke Ettlingen, Zehntwiesenstr. 70, 76275 Ettlingen
	 Tel. 07243 37 49 45
16.04. 	Spitzweg-Apotheke am St. Vincenz, Südendstr. 29, Karlsruhe
	 Tel. 0721 81 81 45
17.04. 	Augusta Nova Apotheke, Karlstr. 74, Karlsruhe
	 Tel. 0721 81 82 93

Stand Redaktionsschluss (Dienstag). Die Notdienstbereitschaft wurde durch 
die Landesapothekerkammer neu geregelt. Bitte entnehmen Sie tagesaktuelle 
Daten der Schnellsuche unter www.lak-bw.de. Apothekennotdienstfinder für 
die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (nur Handy, max. 69 Ct/min.) � ohne Gewähr.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro
buergerbuero@rheinstetten.de� 07242 9514-350

mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	   7.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	  8.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	 14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags nur mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  0157 85517836
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  0721 9517-650
Montag 	   9.00 - 19.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch	 geschlossen	
Donnerstag	   7.00 - 19.00 Uhr 
Freitag	   9.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   9.00 - 15.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum� 07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	    

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�    9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115

Geänderte Öffnungszeiten siehe Stadtinfos aktuell!
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Ein Fest voller Freude - unsere Eröffnungsfeier im Kindergarten Storchennest

Gute Stimmung bei der Feier des offiziell eröffneten Kindergartens Storchennest in der Rastatter Straße 5

Bei strahlendem Sonnenschein und inmitten einer fröhlichen 
Gästeschar haben wir die Eröffnung unseres Kindergartens Stor-
chennest gebührend gefeiert. Es war ein Tag voller besonderer 
Momente, herzlicher Begegnungen und leuchtender Kinderaugen!

Der feierliche Auftakt begann mit einer herzlichen Begrüßung 
durch die Kindergartenleitungen Sandra Pierza und Samantha 
Koffler und Obürgermeister Sebastian Schrempp, die diesen 
besonderen Moment hervorhoben. Mit liebevoll selbst gestalte-
ten Karten voller Wünsche für ihren neuen Kindergarten ließen 
die Storchennestkinder gemeinsam mit OB Schrempp und den 
Erzieher/-innen weiße, grüne und goldfarbene Luftballons in 
den Himmel steigen - ein bewegender Moment für den offiziellen 
Start unseres Kindergartens.

Die Türen waren für alle Gäste geöffnet und luden zum Erkun-
den der neuen Räume ein. Alle Interessierten erhielten einen 
Einblick in den neuen Kindergarten und kamen in entspannter 
Atmosphäre ins Gespräch. Die Schülerinnen und Schüler der 

Das Kindergartenteam Storchennest

Klassen 6 a und 7 a des 
Walahfrid-Strabo-Gymnasi- 
ums verwöhnten uns mit 
köstlichen Waffeln, Kuchen 
und Muffins, während 
das Flammaurant leckere 
Flammkuchen frisch aus 
dem Ofen servierte.

Und das Beste: Unsere klei-
nen Besucher konnten sich 
an zahlreichen Attraktio-
nen erfreuen! Vom Kuschel-
tierhospital des ASB und 
DRK über das KrokoMobil 
bis hin zu Glitzertattoos, 
Krümelkekse backen und 
einem riesigen Bällebad 
- überall hörte man glück-
liches Kinderlachen. Und 
auch Clown Luna und unser 
Storch Rüdiger-Waldemar 
sorgten für strahlende Kin-
deraugen. 

Ein großes Dankeschön an 
alle, die diesen Tag mit uns 
gefeiert haben! Die vielen 
positiven Rückmeldungen 
und herzlichen Worte haben 
uns sehr gefreut. 

Wir freuen uns auf eine 
erfolgreiche Zukunft und 
viele weitere gemeinsame 
Momente!

Ihr Storchennestteam

Sandra Pierza und  
Samantha Koffler mit  

OB Sebastian Schrempp  
vor dem geschmückten Eingang.
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Die Tigermückensaison beginnt! 
Eigenverantwortliches Handeln erforderlich
Aktuelle Situation in Rheinstetten
In Rheinstetten hat sich eine stabile 
Population der Asiatischen Tigermü-
cken (Aedes albopictus) angesiedelt. 
Da diese sehr aggressiv sind, schnell 
zu einer Plage werden und potentiell 
Krankheiten übertragen können, soll-
ten rechtzeitig Maßnahmen ergriffen 
werden, damit ihre Populationsdich-
te möglichst niedrig gehalten wird.
Die Stadtverwaltung Rheinstetten 
hat die KABS e. V. damit beauftragt, die Anwohnerinnen und 
Anwohner hinsichtlich einer eigenständigen Bekämpfung der Asi-
atischen Tigermücke zu beraten. Eine aktive Bekämpfung durch 
Mitarbeitende der KABS e. V. ist nicht leistbar. 
Stattdessen kommt es auf das Engagement der Bürgerschaft an, 
selbstständig Maßnahmen zu ergreifen, um eine Vermehrung der 
Asiatischen Tigermücke auf dem eigenen Grundstück zu unter-
binden und damit eine Plage zu verhindern.
Die KABS e. V. bietet Unterstützung an, indem sie der Stadtver-
waltung Rheinstetten umfangreiches Informationsmaterial zur 
Bekämpfung der Asiatischen Tigermücke zur Verfügung stellt. 
Es wird für die Anwohnerinnen und Anwohner kostenfreie 
Vor-Ort-Beratungstermine geben, bei denen möglichst meh-
rere Parteien aus der Nachbarschaft zusammenkommen und 
geschulte Mitarbeitende der KABS e. V. beispielhaft auf einem 
Grundstück Maßnahmen zur Vermeidung von Brutstätten er-
läutern. Wann und wo diese Beratungen stattfinden, wird noch 
bekanntgegeben. Interessenten für die Vor-Ort-Termine können 
sich gerne melden (gabi.stadler@kabs-gfs.de), bevorzugt aus 
dem in den letzten Jahren von der KABS e. V. behandelten Gebiet 
oder Personen, auf deren Grundstück in den letzten Jahren Fallen 
für das Monitoring aufgestellt waren.

Handlungsempfehlungen 
Die wirksamste Maßnahme zur Bekämpfung der Asiatischen 
Tigermücke besteht in der Vermeidung bzw. Beseitigung von 
Brutmöglichkeiten. Tigermücken entwickeln sich innerhalb einer 
Woche in wassergefüllten Behältnissen, die sich in Gärten oder 
auf Balkonen befinden, wie z. B. Regentonnen, Übertöpfe, Un-
tersetzer, Gießkannen, Tiertränken, aber auch in Hofgullys, ver-
stopften bzw. durchhängenden Dachrinnen, hohlen Zaunpfählen 
etc. Da Tigermücken nur wenige hundert Meter weit fliegen, 
stammen die attackierenden Exemplare entweder vom eigenen 
Grundstück oder aus der Nachbarschaft.
Die nun beschriebenen Maßnahmen sollten in der Zeit von An-
fang April bis Anfang Oktober konsequent umgesetzt werden. 
Außerhalb dieses Zeitraums findet keine Vermehrung der Tiger-
mücken statt; ein Großteil der im Herbst abgelegten Eier über-
steht jedoch unbeschadet den Winter.
Der Vermehrung der Tigermücke kann sehr effektiv entgegenge-
wirkt werden, indem Gefäße entweder so gelagert werden, dass 
sich kein Wasser darin ansammeln kann oder indem Behältnisse 

Beispiele potenzieller Brutstätten der Asiatischen Tigermücke: Blumentöpfe und Blumenkästen mit Wasserreservoir, Kinderspielzeug, 
Regentonnen, Gießkannen, Gullys und Regenrinnen (Fotos: S. Ohl, TIGER; A. Jöst, KABS e. V.).
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Ausbau der öffentlichen E-Ladestationen in Rheinstetten auf gutem Weg

Jürgen Deck, Gerhard Bauer, Karl Zobel, OB Sebastian Schrempp 
und Thomas Aich (v. l.) an der neuen Ladestation in der Auer Straße

Bei einer durchschnittlichen Akkugröße von 70 kWh kann ein 
Auto in ca. drei Stunden vollgeladen werden.

„Das war bisher die aufwendigste Baustelle hier“, erklärt Thomas 
Aich, Geschäftsführer von next step mobility beim Vororttermin 
in der Auer Straße 13. Hier stehen seit Ende Februar auch in Neu-
burgweier zwei Ladepunkte für E-Fahrzeuge mit jeweils maximal 
22 kW Ladeleistung zur Verfügung. Ortsvorsteher Gerhard Bauer 
freut sich über den neuen, günstig gelegenen Standort, der zu-
sammen mit dem verantwortlichen Sachgebietsleiter Karl Zobel 
gefunden wurde.
Bezahlen kann man in der Auer Straße auch mit der EC-Karte, 
eine Extra-Ladekarte ist also nicht zwingend erforderlich. Ob das 
Bezahlen auch mit der Uhr funktioniere, erkundigte sich Ober-
bürgermeister Sebastian Schrempp. „Leider nicht“, so Aich, dies 
entspräche nicht den vorgeschriebenen Anforderungen. Aber 
man könne mit dem Handy einen Code scannen und mit einem 
hinterlegten Bezahlsystem seine Rechnung begleichen - oder 
halt klassisch über die Lade-App. 
„Bei dieser Ladesäulendichte brauchen wir uns nicht mehr 
verstecken - wir sind im Durchschnitt mittlerweile bei ca. einer 
Ladesäule auf 1.000 Einwohner“, so OB Schrempp. Die letzten 
Standorte wurden in der Rosenstraße (vor einem Jahr) und in 
der Hauptstraße (im Oktober 2024) eingerichtet. Ein paar weiße 
Flecken gebe es noch, so Zobel, z.B. im Bereich Pfalzstraße. In 
der öffentlichen Tiefgarage in der Neuen Stadtmitte sind weitere 
zahlreiche Lademöglichkeiten vorgesehen. Laut dem stv. Bau-
amtsleiter Jürgen Deck ist in der Siegelgrundstraße hierfür eine 
Trafostation vorgesehen. 

Öffentlich zugängliche Ladestationen 
in Rheinstetten im Überblick:
- Auer Straße 13
- Badener Straße 1
- Friedhof Forchheim, Ecke Kraichgau-/Rosenstraße
- Haltestelle Merkurstraße, Park-and-Ride-Parkplatz
- Hauptstraße 11
- Hertzstraße 2
- Nell-Breuning-Ring 25
- Rappenwörthstraße 39/Ecke Hans-Thoma-Straße
- Tankstelle, An der B 36 (Schnelllader)
- Vogesenstraße 22, hinter Hallenbad

lückenlos abgedichtet werden (z. B. Regentonne mit einem 
engmaschigen Moskitonetz mit Kordelzug). Auch das einmal 
wöchentliche und vollständige Entleeren von wassergefüllten 
Behältnissen (z. B. Tiertränken) ist eine sinnvolle Maßnahme, 
um einer Vermehrung vorzubeugen. Falls diese Maßnahmen 
nicht für alle Brutstätten umsetzbar sind, können die verbliebe-
nen Brutmöglichkeiten 14-täglich mit Bti-Tabletten behandelt 
werden. Diese Tabletten beinhalten einen Eiweißstoff, der nur für 
die Larven weniger Mückenarten tödlich ist. Für andere Tiere, wie 
z. B. Bienen, Hunde, Katzen, Igel, Vögel, Reptilien, Amphibien 
und natürlich auch für den Menschen, ist der biologische Wirk-
stoff völlig unbedenklich. Bti-Tabletten können kostenfrei über 
ihre Gemeindeverwaltung bezogen werden. Ausgabestellen sind 
das Bürgerbüro im Rathaus Mitte sowie der Wertstoffhof.

Zusätzliche Tipps
Tigermückeneier können sicher beseitigt werden, noch bevor die 
Larven schlüpfen! Die Weibchen kleben ihre Eier sehr fest an die 
Innenwand von wassergefüllten Gefäßen. Mit heißem Wasser 
(mindestens 60 °C) können die Eier in den Behältnissen abgetö-
tet werden. Alternativ können die Eier mit einer Bürste aus den 
Gefäßen entfernt werden. Den Innenrand kräftig abschrubben, 
Gefäß und Bürste anschließend mit sauberem Wasser aus- bzw. 
abspülen und das Wasser samt Eiern auf die Erde gießen.

Wenn es trotzdem sticht
Werden die empfohlenen Maßnahmen umgesetzt und kommt es 
trotzdem zu einer erheblichen Stichbelästigung durch Tigermü-
cken, können sich Betroffene über die E-Mail-Adresse termine- 
tigermuecke@kabs-gfs.de (Betreff: Rheinstetten) oder das Mel-
deformular www.kabsev.de/kontakt-tigermuecke direkt an die 

KABS e. V. wenden. Eine geschulte Mitarbeiterin wird sich dann 
mit den Hilfesuchenden in Verbindung setzen und einen Vor-Ort-
Termin vereinbaren, bei dem nach bisher noch unentdeckten 
Brutstätten gesucht wird. Bei diesem Termin sollten am besten 
auch die Nachbarn anwesend sein, denn Tigermücken kennen 
keine Grundstücksgrenzen!

Warum die Asiatische Tigermücke bekämpft werden sollte
Die ursprünglich aus Südostasien stammende Asiatische Tiger-
mücke wird durch den globalen Reise- und Handelsverkehr 
bereits seit Jahrzehnten weltweit verbreitet und trifft mittlerweile 
auch in Deutschland durch mildere Temperaturen auf einen ge-
eigneten Lebensraum. 
Wird sie nicht bekämpft, kann sie sich in den Sommermonaten 
stark vermehren und zu einer regelrechten Plage werden. Darü-
ber hinaus stellt sie ein potentielles Gesundheitsrisiko dar. Sie 
kann verschiedene tropische Krankheiten übertragen, die aber 
bei uns bislang noch nicht verbreitet sind. Dennoch muss schon 
jetzt vorbeugend gehandelt werden.
Auch Hunde können betroffen sein, da die Asiatische Tigermücke 
auch Fadenwürmer übertragen kann, welche die Herzwurm- 
erkrankung bei Hunden verursachen.

Umfangreiche Informationen zur Asiatischen Tigermücke gibt es 
auf der Website www.kabsev.de. 
KABS e.V. 
Kommunale Aktionsgemeinschaft 
zur Bekämpfung der Schnakenplage e. V.
Georg-Peter-Süß-Str. 3, 67346 Speyer, 
www.kabsev.de
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Gelungene Gemeinschaftsaktion beim Schmücken der Osterbrunnen
Lieb gewonnene Tradition ist seit einigen Jahren 
das Schmücken der Brunnen rechtzeitig vor dem 
Osterfest - eine wunderbare Aktion, die gemein-
sam mit den Kindergärten Sterntaler und Stor-
chennest sowie unserem Stadtbetrieb stattfand. 
Voller Freude schmückten die Kinder und ihre 
Erzieher/-innen an zwei Tagen die Brunnen beim 
Rathaus in Neuburgweier, in Forchheim in der 
Hauptstraße und in Mörsch am Roten Platz in der 
Rheinaustraße. Drei Mitglieder des Stadtbetriebs 
unterstützten die kleinen und großen Helferinnen 
und Helfer mit ihrer Fachkenntnis.
Aufgrund der jährlichen Witterung musste dieses 
Jahr ein Teil der Osterdekoration erneuert werden. 
Die Kinder bereicherten den Osterschmuck zu-
sätzlich mit selbst gebastelten Kunstwerken aus 
Bügelperlen. Und erhielten beim Schmücken von 
Passanten gleich positive Rückmeldung über die 
fröhliche und farbenfrohe Dekoration. Als Beloh-
nung bekamen sie eine Apfelsaftschorle, mit der 
sie gemeinsam auf ihr Werk anstießen - bei der an-
genehmen Temperatur ein willkommener Genuss 
für die kleinen Künstler.

Herzlichen Dank an alle tatkräftigen Helferinnen und Helfer! 
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Erinnerung bewahren: Die Namen der Kriegsopfer sichtbar machen
Zum 80. Jahrestag des Endes des Zweiten Weltkrieges wid-
mete sich ein engagiertes Projekt der 10. Klassen des Walah-
frid-Strabo-Gymnasiums in Zusammenarbeit mit dem Stadtarchiv 
einer besonderen Aufgabe: die Grabsteine der Kriegsopfer auf 
dem Mörscher Friedhof zu restaurieren.
Und so machten sich die Schülerinnen und Schüler der 10. Klas- 
sen mit Unterstützung von Stadtarchivarin Annelie Lauber zu-
nächst einmal daran, anhand historischer Dokumente die letzten 
Kriegstage in Mörsch nachzuvollziehen und die Namen der Opfer 
zu recherchieren.
Ein Besuch des Kriegsgräberfeldes auf dem Friedhof verdeutlich-
te das Problem: Nach acht Jahrzehnten waren die meisten Namen 
auf den 1949 errichteten Betonkreuzen kaum noch lesbar.
Mit Unterstützung des Steinbildhauers Christoph Lehr sowie nach 
Gesprächen mit Oberbürgermeister Sebastian Schrempp wurde 
schließlich eine gute Lösung gefunden. Anstelle einer aufwen-
digen Restaurierung der verblassten Schriftzüge wurden - dank 
der finanziellen Unterstützung der Kulturstiftung der Sparkasse 
Karlsruhe - neue Namenstafeln für die Grabkreuze gegossen. 
Schon vor 14 Tagen hat die Schülergruppe - ausgestattet mit 
allerlei Gerätschaften - zunächst die Kreuze gereinigt und die 
Grabplatten vom Grasbewuchs befreit. Bei strahlendem Sonnen-
schein erfolgte am vergangenen Samstag der letzte Schritt des 
Projekts - die Montage der Namenstafeln. Nun sind die Namen 
der auf dem Friedhof beigesetzten Kriegstoten - darunter auch 
zwei weißrussische Zwangsarbeiter, die am Rande des Friedhofs 
beerdigt wurden - wieder für alle sichtbar. Eine Rheinstettener 
Friedhofsbesucherin zeigte sich angetan von der Arbeit der Schü-
lerinnen und Schüler. Sie erzählte von den furchtbaren Kämpfen 

am Ende des Krieges, die sie selbst noch miterlebt hatte, und 
dankte den Schülerinnen und Schülern für ihre Arbeit. 
Um der Kriegstoten, von denen die meisten noch kurz vor Kriegs-
ende 1945 bei den sinnlosen Kämpfen ums Leben kamen und 
nun auf dem Mörscher Friedhof ihre letzte Ruhestätte gefunden 
haben, zu gedenken und die Kriegsgräberstätte zu ehren, planen 
die Jugendlichen zusammen mit ihrer Lehrkraft Christoph Lem-
bach und der Stadtverwaltung für den 8. Mai eine kleine Gedenk-
veranstaltung. Hierzu sind die Rheinstettener Bürgerinnen und 
Bürger schon jetzt herzlich eingeladen.

Mitgliederversammlung des Heimatvereins Rheinstetten e. V.
Am Donnerstag, 3. April 2025 fand die diesjährige Mitglieder-
versammlung des Heimatvereins Rheinstetten e. V. im Techni-
schen Rathaus statt. Der Vorstand Christian Spörl begrüßte die 
anwesenden Mitglieder, anschließend wurde der verstorbenen 
Mitglieder gedacht. Stefan Gerstner verlas den Jahresbericht des 
Vorstandes. Alfred Peitz legte den Kassenbericht vor sowie die 
Museumsstatistik, welche auf insgesamt 70 Veranstaltungen mit 
151 Mitarbeitenden und 415 Stunden einen Überblick gab.

Die Kasse wurde durch die Revisoren geprüft und gab keine 
Beanstandungen. Somit wurden durch die Versammlung der 
Vorstand und der Kassier einstimmig entlastet.

Bevor es an die Neuwahlen ging, wurde ein Wahlleiter gesucht, 
welcher auch schnell gefunden wurde. Zur Wahl standen die Vor-
sitzenden Christian Spörl und Stefan Gerstner, die Schriftführerin 
Sylvia Mayer, Kassier Alfred Peitz sowie die Beisitzer Lothar Deck, 
Andreas Rottner und Sylvia Mayer.

30 Jahre Mitgliedschaft (v. l.): Vorstand Stefan Gerstner, Roland Heck, 
Franz Gerstner, Kurt Roth, Günter Kobel, Vorstand Christian Spörl
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Da sich alle entschlossen haben, ihre Ämter weiter zu begleiten, 
konnte in einem Wahlgang abgestimmt werden. Einstimmig wur-
den alle in ihren Ämtern bestätigt.
In diesem Jahr hat auch der Heimatverein Rheinstetten e. V. einen 
Grund zu feiern, dieser besteht nun schon seit 30 Jahren. Im 
Rahmen der Mitgliederversammlung wurden daher Ehrungen für  
25 und 30 Jahre vorgenommen. 
Allen voran Ehrenbürger Kurt Roth, welcher zu den Gründungs-
mitgliedern des Heimatvereins zählt. Leider konnten nicht alle zu 
Ehrenden anwesend sein.
Da keine Anträge eingegangen sind, wurde die Mitgliederver-
sammlung durch Christian Spörl mit den besten Wünschen für 
alle beendet.

25 Jahre Mitgliedschaft (v. l.): Vorstand Christian Spörl, 
Wolfgang Knoch, Vorstand Stefan Gerstner, Karl Jergler, 

Waltraud Faller, Annelie Lauber, Berthilde Gruber, Günter Licht

Ein erfolgreicher Tag für alle
Die diesjährige Badische Eröffnungsfahrt startete bei frischen 
5 Grad in Forchheim. Früh am Morgen machten sich die ersten 
Teilnehmer auf den Weg. Obwohl das Thermometer im Laufe des 
Vormittags langsam stieg, begleitete der starke Nordostwind alle 
Radfahrer bis zurück ins Ziel.
Mit insgesamt 288 Teilnehmern war die Veranstaltung ein voller 
Erfolg. 60 Fahrer entschieden sich für die kürzere Tour (51 km), 
während die restlichen Teilnehmer die Herausforderung der 
73-km-Strecke annahmen.
Die Stimmung war durchweg großartig: Es herrschte gute Laune 
und bester Zusammenhalt untereinander auf der Strecke. Auch 
an der Verpflegungsstelle in Bischweier war die Atmosphäre 
fröhlich. Hier konnten die Teilnehmer ihre Speicher ausgiebig mit 
Kuchen, Obst, Süßigkeiten und Getränken wieder auffüllen.
Auch beim Ausklang am Nachmittag am Vereinsheim blieb die 
positive Stimmung erhalten. Bei strahlendem Sonnenschein 

konnte man im Freien ein Bierchen trinken. Traditionell wurden 
Eintopf, Würstel, Kaffee und Kuchen angeboten.
Ein großer Dank gebührt vor allem unserem Organisator Thomas 
Krüger sowie dem gesamten Helferteam, das die Veranstaltung 
möglich gemacht hat. Von der Unterstützung beim Auf- und Ab-
bau am Vereinsheim über das Aus- und Abschildern der Strecke 
bis hin zum Küchen- und Servicepersonal - alle haben hervorra-
gende Arbeit geleistet. Auch unsere Kuchenbäcker haben wieder 
alles gegeben und leckere Köstlichkeiten gezaubert.
Für diese tatkräftige Unterstützung möchten wir uns nochmals 
herzlich bedanken - sowohl bei den Helfern hinter den Kulissen 
als auch bei unseren Mitfahrern und Besuchern. Ohne euch wäre 
dieser Tag nicht möglich gewesen.
Zum Abschluss noch ein wichtiger Hinweis für alle: Merkt Euch 
den 6. Juli vor, denn dann steht unser „Concordia-Radrenntag“ 
an. Wir freuen uns darauf, Euch dort wiederzusehen!
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Mathias Tretter zeigte, wie anspruchsvolles Kabarett geht
Mathias Tretter war mit seinem derzeitigen Programm „Sou-
verän“ am 28. März auf der KiR-Bühne. Und an diesem Abend 
zeigte er seinem hochzufriedenen Publikum, was Kabarett alles 
kann. Denn Mathias Tretter war wortgewaltig, scharfzüngig, auf-
klärerisch, kritisch, faktenbasiert und setzte seine Pointen zur 
rechten Zeit. Mit anderen Worten: Sein Programm war „souverän“ 
und topaktuell.
Seine kritische Auseinandersetzung mit den laufenden Koali-
tionsverhandlungen und der politischen Lage in der Zeit nach 
der Bundestagswahl war ebenso satirisch souverän wie seine 
Darstellung Trumpscher Politik oder der Zielvorstellungen eines 
Elon Musk, Jeff Bezos oder Mark Zuckerberg. Dem Siegeszug 
des Populismus in Politik und Gesellschaft und der Macht sozi-
aler Netzwerke stellte er die reinigende Wirkung des deutschen 
Stammtisches gegenüber. Denn im Vergleich zur Anonymität im 
Netz erzeuge die körperliche Anwesenheit am Stammtisch einen 
durchaus positiven Effekt oder wie Mathias Tretter sich ausdrückte: 
„Gewalt ist zwar keine Lösung, aber eine Hemmung!“ Daher for-
derte er die Rückkehr zur deutschen Stammtischkultur, die ein 
echtes Weltkulturerbe sei.
Wie bei seinem letzten Auftritt in Rheinstetten hatte Tretter auch 
dieses Mal seinen Freund Ansgar, sein Alter Ego, mit dabei, 
der nach seinem Scheitern als Kunstgalerist und seiner miss-
lungenen Ehe mit einer chinesischen Pianistin einen Neustart 
mit einer chinesischen Marsmission versuchte. Doch Ansgars 
absurde Flucht ins All endete abrupt und entpuppte sich in der 
Schlusspointe als reine Simulation. 
Tretter analysierte mit seinem neuen Programm treffsicher die 
kleinen und großen Krisen dieser Zeit, bot hochrespektables poli-

tisches Kabarett, überzeugte 
mit geistreichen Wortspielen 
und hielt sein anspruchs-
volles Niveau über kurzwei-
lige zwei Stunden - ganz 
souverän. Sein Publikum in 
Rheinstetten genoss diese 
bereits zu Beginn angekün-
digte handyfreie Zeit und 
dankte Mathias Tretter mit 
langanhaltendem Beifall für 
einen gelungenen Abend.
Fotos: Franz Gerstner

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Nächste Öffnungstage
Ostermontag, 21.04.2025
Sonntag, 04s.05.2025

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei.
Sonderführungen nach Absprache möglich. 
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rhein- 
stetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Redaktionsschluss KW 16/2025 vorverlegt!
Bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss für die KW 16/2025 (Karfreitag) 
bereits auf Montag, 14. April 2025, 12.00 Uhr vorverlegt ist. Vielen Dank!April

14
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Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen
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Geänderte Öffnungszeiten
Hallenbad Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 0721 9517650, www.rheinstetten.de/hallenbad

Geänderte Öffnungszeiten
Hallenbad Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 0721 9517650, www.rheinstetten.de/hallenbad

Geänderte Öffnungszeiten im April 
Liebe Badegäste,

im April gelten folgende Öffnungszeiten:

Donnerstag 	 07:00 bis 19:00 Uhr
Freitag 	 09:00 bis 21:00 Uhr
Samstag 	 geschlossen
Sonntag 	 09:00 bis 13:00 Uhr
Montag 	 09:00 bis 14:00 Uhr
Dienstag 	 geschlossen
Mittwoch 	 geschlossen

Öffnungszeiten an Ostern:
Karfreitag 	 08:00 bis 14:00 Uhr
Ostersamstag 	 geschlossen
Ostersonntag 	 08:00 bis 14:00 Uhr
Ostermontag 	 08:00 bis 14:00 Uhr

Auf unserer Homepage können Sie geänderte Öffnungszeiten 
jederzeit tagesaktuell einsehen: 
www.rheinstetten.de/de/hallenbad

Herzliche Grüße
Ihr Hallenbad-Team
Tel.: 0721/ 9517650
hallenbad@rheinstetten.de

Aktuelle Verkehrs- und  
Baustelleninfos

Auskunft unter: www.rheinstetten.de/baustellen

Spielplatz Fleckensteinstraße 
vorübergehend gesperrt
Der Spielplatz Fleckensteinstraße in Neuburgweier ist bis 
voraussichtlich Ostern gesperrt. 

Witterungsbedingt kann es zu Verzögerungen kommen, wir 
halten Sie auf dem Laufenden. 

Bitte beachten Sie die Absperrungen: 
Das gesamte Gelände ist für Kinder und Erwachsene nicht 
mehr zugänglich, da eine Aufwertung der Spielgeräte und 
der Grünanlagen geplant ist. 

Wir bitten um Geduld, das Warten wird sich lohnen. 

Wir freuen uns auf eine baldige Eröffnung!

Geänderte Öffnungszeiten
Hallenbad Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 0721 9517650, www.rheinstetten.de/hallenbad

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Aktuell
1 Mercedes-Autoschlüssel mit 7 weiteren Schlüsseln, 
Silca AB 74, Wilka 511168 7, Anhänger „N“
1 Briefkastenschlüssel (Burg Wächter) 
an blauem Kunststoffanhänger OG li
1 blaue, bedruckte (Disney)Kinderarmbanduhr „Stitch“
2 kleine Schlüssel mit schwarzer Kappe
1 silberner Ohrstecker, Kreuz
1 braune Sport-Sonnenbrille „Eschenbach“

Vorwoche
Schlüsselanhänger, Bus, rot, mit 2 kleinen Schlüssel
Rollator, schwarz/grau
Schlüssel (Ilco Italy Orion), 
mit Anhänger, grün
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Waldbegehung des Gemeinderates
Bei der diesjährigen Waldbegehung des Gemeinderates konn-
te sich die SPD-Fraktion über den Zustand unseres Waldes 
informieren. Das vom Abteilungsleiter des Forstamts Karls-
ruhe Herrn Himmel und vom Revierförster Alexander Stolz 
zusammengestellte Programm bot interessante Einblicke in 
die Waldentwicklung.
Das Hauptaugenmerk der Begehung lag in diesem Jahr in der 
Naturschutzfunktion des Waldes. Unter anderem wurden uns 
die vom Gemeinderat geschaffenen Waldrefugien und deren 
Entwicklung gezeigt, nachdem diese Waldabschnitte sich 
selbst überlassen bleiben. Beinhaltet waren hierbei auch 
die Alt- und Totholzkonzeptionen, Biotopbäume und Habitat-
baumgruppen.
Im Rahmen des Themas Auf- und Durchforstung des Waldes 
wurde auch die von uns gestellte Frage beantwortet, inwieweit 
sich der Forst auf die Klimaerwärmung angepasst hat. Insbe-
sondere setzt man hier auf die Natürverjüngung von Eichen 
und Buchen, welche sehr klimaresistent sind. Bei Neuanplan-
zungen werden Setzlinge aus der Region verwendet, welche 
an den Standort bereits angepasst sind. Auf Baumarten aus 
dem Süden Europas wird zunächst verzichtet. Durch diese 
Gesamtmaßnahmen soll sich ein klimaangepasster Mischwald 
entwickeln.
Die Waldbegehungen sind jedes Jahr aufs Neue höchst in-
formativ und unterstützten den Gemeinderat dabei, unseren 
Wald aufs Beste zu erhalten.

Ihre Stadträte und Stadträtinnen der SPD-Fraktion
Gerhard Bauer, Christine Gerstner, Stefan Kungl, Jan Lepper
E-Mail: SPD-Fraktion-Rheinstetten@gmx.de

ULR-Gemeinderatsfraktion�
Abschied und Neubeginn
Leider muss Dr. Mario Hirschler sein Mandat 
als Gemeinderat aus persönlichen Gründen zurückgeben 
und scheidet damit aus dem Gremium aus. Er ist mit vollem 
Elan in den Rat gestartet. Für ihn war es eine kurze, aber 
intensive Zeit im Gremium. Wir von der ULR danken ihm für 
seinen Einsatz und bedanken uns bei seinen Wählern für 
das Vertrauen, das ihm gewährt wurde. Wir bedauern seinen 
notwendigen Rückzug.

Für Dr. Mario Hirschler wird jetzt Simon Gentner in den 
Gemeinderat nachrücken. Ihm ist wichtig, dass alle Genera-
tionen in Rheinstetten in einer lebenswerten Stadt wohnen 
können. Simon Gentner bringt vielfältige Erfahrungen mit. 
So war er bisher schon ehrenamtlich in der Jugendarbeit 
(Ministranten, Feuerwehr) aktiv. Er wird sich zusammen mit 
den ULR-Akteuren für alle Generationen engagieren und 
sachliche Diskussionen im Gemeinderat fördern. 

Wir wünschen ihm gutes Gelingen.

Für die ULR im Gemeinderat: 
Michael Ganßmann, Gerald Peregovits, Manfred Rihm

Was sich am Rösselsbrünnle bewegt

Handarbeiten zu Ostern im Zentrum Rösselsbrünnle!
Auf dem Wohnbereich Rheinaue wird immer wieder Handarbei-
ten wie Häkeln angeboten. Unsere engagierte Betreuungskraft  
Fr. Röder-Engel ist eine Expertin auf diesem Gebiet. Bei den Be-
wohnern wird damit die Feinmotorik geübt und hält das Gehirn 
aktiv und gibt ein Gefühl von Sinnhaftigkeit und Kreativität. 

In der Zukunft wollen wir eine Handarbeitsgruppe von allen 
Wohnbereichen aufbauen, sodass soziale Kontakte geknüpft 
werden und das ein gemeinsamer Austausch stattfindet. 
Wir bedanken uns bei unserer Betreuungskraft, die uns dieses 
kreative Hobby wiederaufleben lässt.
Diakonie, Zentrum Rösselsbrünnle

Konzertreise von Konstantinopel nach Paris 
im Zentrum Rösselsbrünnle
Am 1. April 2025 sind wir mit dem Orient-Express, dem König 
der Züge, von Istanbul nach Paris gefahren. Wir unternahmen 
eine musikalische Reise von Konstantinopel über Budapest, 
Wien nach Paris. Begleitet wurde dieses am Klavier von Herrn 
Wolfgang Stihler und erzählt von Frau Lina Weber. 

Lieder wie den Donauwellenwalzer, die Julischka aus Budapest, 
Pigalle und Moulin Rouge verzückten die Bewohner und Gäste 
des Rösselsbrünnle. Unsere Reise endete im Paris der Träume. 
Wir danken Herrn Stihler sowie Frau Weber für den wundervollen 
Nachmittag bei uns im Seniorenheim.
Diakonie, Zentrum Rösselsbrünnle
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Seniorenbeirat

Sitzung des Seniorenbeirats
Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Seniorenbeirats möchten 
wir Sie ganz herzlich einladen.
Die Sitzung wird hiermit auf
Donnerstag, 10.04.2025, um 17:30 Uhr
Rappenwörthstr. 51, rechts neben dem Rathaus Mitte
mit folgender Tagesordnung einberufen:
1.	 Begrüßung 
2.	 Anregungen und Fragen
3.	 Berichte aus den verschiedenen Arbeitsgruppen
4.	 Informationen der Stadt
5.	 Stadtfest
6.	 Informationen
7.	 Genehmigung des Protokolls
Freundliche Grüße 
Ihre Stadtverwaltung

Stadt Rheinstetten 	  
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro�
Montag, Dienstag, Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, Tel. 07242/9514-461, 
Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Öffnungszeiten Jugendhaus
Montag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff

Dienstag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff 

Mittwoch:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff

Donnerstag:	 17.00 - 21.00 Uhr	 Offener Treff
	 19.00 - 22.00 Uhr	 Sport-AG (bei Bedarf)

Freitag:	 15.00 - 16.30 Uhr 	 Kinder-JoZe (monatlich) 
	 17.00 - 22.00 Uhr	 Offener Treff

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus 
findet Ihr auf Instagram unter @joze_rheinstetten. 
Wenn Ihr dazu Fragen habt, könnt Ihr uns auch eine WhatsApp- 
Nachricht (Nummer 07242/9514-465) schreiben.

Betreuungskräftesuche 2025

Tischtennisturnier im Joze! - Wer macht mit?

Oster-Brunch in der Box!
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Caritasverband Landkreis Karlsruhe  
Bezirksverband Ettlingen

Babyhilfe der CariEcke in Rheinstetten 
Was finden Sie bei uns?
Baby- und Kinderkleidung 
Spielsachen und Bücher 
Baby- und Kinderzimmer 
Baby- und Kinderpflegeartikel 

Wann haben wir für Sie offen?
montags von 10:00 bis 17:00 Uhr 

Wo finden Sie uns?
Rastatter Str. 18, 76287 Rheinstetten Mörsch, 
Haltestelle Merkurstraße oder Rheinaustraße 

Neues aus der CariEcke
Wir stellen unser Sorti-
ment an Baby-, Kinder- 
und Schwangerschafts-
bekleidung auf Frühjahr 
und Sommer um. 
Auch eine große Auswahl 
an Badesachen, UV-Schutzkleidung und Schwimmhilfen geben 
wir gerne ab. Wie immer finden Sie auch Spielsachen, Bücher, 
Bettchen, Wippen, .... bei uns.
Montags von 10:00 bis 17:00 Uhr öffnen wir in der Rastatter Str. 18  
in Mörsch unsere Tür für Sie alle, die nachhaltig denken oder 
auch sparsam haushalten wollen.

Engagementnetzwerk Stadt Rheinstetten

Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

Die lustigen Osterhasen aus Fairem Handel sehen nicht nur 
schön aus, sondern schmecken auch gut
Das liegt vor allem an der umweltfreundlichen Produktion. Die 
Kakaosträucher werden in Mischkultur angebaut. Niedere Pflan-
zen schützen die Wurzeln der Kakaosträucher. Höhere Bäume 
mildern Starkregen ab und schützen vor Hitze. Es wird auch 
kein Kunstdünger verwendet, sondern mit eigenem Kompost 
und Mulch gearbeitet. Pestizide und Kinderarbeit sind ausge-
schlossen. Auch bei der Weiterverarbeitung ist Chemieeinsatz 
verboten. Also, wenn Sie Faire Osterhasen kaufen, haben Sie 
allerhöchste Qualität.

Ein wenig Geschichte um den Kakao, die vor etwa 3000 Jahren 
begann:
Die Olmeken (ein Volk unbekannter Herkunft, Träger der ältes-
ten mittelamerikanischen Hochkulturen) züchteten als erste 
Kakaobäume. Die Mayas und Azteken liebten Kakao sehr. Ka-
kaobohnen dienten auch als Zahlungsmittel. Könige lagerten rie-
sige Mengen davon in ihren Schatztruhen. Bei den Azteken war 
Schokolade in flüssiger oder fester Form der Elite vorbehalten. 
Mit der Eroberung Mittelamerikas durch die Spanier kam auch 
die Schokolade bzw. der Kakao nach Europa. Zunächst über die 
Spanier und Franzosen und dann in die anderen Länder. 

Doch gab es bald einen kuriosen Streit in allen katholischen 
Ländern: Ist Schokolade eine Fastenspeise oder nicht?
Die Konsumenten behaupteten, die Schokolade sei ein Getränk. 
Die Jesuiten waren die Befürworter. Schließlich betrieben sie 
einen lebhaften Handel mit Schokolade. Die Dominikaner ver-

standen sich aber nicht mit den Jesuiten. Daher argumentierten 
sie, Schokolade sei zu nahrhaft, um als Fastenspeise zu gelten. 
Nun ist höchste kirchliche Entscheidung gefragt. Einige Päpste 
sorgten für Klarheit: Die Schokoladengetränke brechen nicht das 
Fasten. Vielleicht tranken auch die Päpste gerne Schokolade? 

Der spanische Eroberer Cortes war von dem Kakaogetränk der 
Azteken ganz begeistert. 
Er schrieb: „Das göttliche Getränk, das die Widerstandskraft 
erhöht und Müdigkeit bekämpft. Eine Tasse dieses wertvollen 
Getränks erlaubt einem Mann, einen ganzen Tag ohne Essen zu 
laufen.“ Und wussten Sie, dass Goethe auf seinen Reisen tags-
über immer heiße Schokolade trank? Mit diesem kleinen Ausflug 
in etwas Kakaogeschichte möchte ich Ihnen nochmals empfeh-
len, doch die leckeren Schokoosterhasen zu kaufen. Sie sind 
sehr praktisch als kleine Geschenke und für sich selbst, auch als 
lustige Dekoration auf dem Ostertisch. 
(Quelle: reform rundschau 11/2014, Zeit-Lexikon)

In eigener Sache: 
Es ist seitens der Stadtverwaltung geplant, die Struktur der Lo-
kalen Agenda 21 aufzulösen. Sie soll in das neue “Engagement-
netzwerk“ überführt werden. Organisatorisch sei die Zusammen-
arbeit der Lokalen Agenda 21 mit der Stadt immer schwieriger 
geworden. Ich distanziere mich ausdrücklich von diesem Pau-
schalurteil, denn es betrifft mich nicht. In meiner 25-jährigen 
„Lokalen Agenda 21“ - Arbeit habe ich mit der Stadt Rheinstetten 
immer sehr gut und harmonisch zusammengearbeitet. Und die 
erfolgreiche Arbeit hat Spaß gemacht. 

Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen - Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter 
07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für den AK EINE Welt: Hildegard Huber, Tel. 07242/5960

Lokale Agenda 21 -  
AK Klima, Natur und Energie

Trockenheit im Frühjahr - 
ein Zeichen des beschleunigten Klimawandels
Die Trockenheit ist kein Ausrutscher mehr. Wir müssen damit 
rechnen, dass sich solche Frühjahre häufen - das ist ein klares 
Signal des Klimawandels.
Der Deutsche Wetterdienst hat für die kommenden Tage für den 
Landkreis Karlsruhe die höchste Gefahrenstufe für Waldbrände 
ausgerufen. Grund dafür sind die aktuell sehr hohen Tempera-
turen und der in den letzten Tagen ausgebliebene Niederschlag.
Laut dem Waldbrandgefahrenindex ist vor allem die Gefahr an 
den Messstellen in Waghäusel-Kirrlach, Rheinstetten, Mühl-
acker und Baden-Baden-Geroldsau hoch. Die Sonne scheint, der 
Himmel ist blau, das Frühlingswetter ist perfekt für Unterneh-
mungen. Aber der Frühling ist auch sehr trocken - und das wird 
zusehends zum Problem für Pflanzen, Tiere und auch Menschen. 
Dieser März sei äußerst trocken gewesen, einer der trockensten 
seit Messbeginn im Jahr 1881, heißt es vom Deutschen Wetter-
dienst (DWD). Die Bodenfeuchte lag demnach in den oberen 
Schichten besonders im Norden gebietsweise bis zu 20 Prozent 
unter den langjährigen Minimalwerten.
In den Wäldern herrscht lange vor dem Sommer schon fast durch-
gehend Waldbrandgefahr der mittleren Stufe drei. Die Pegelstän-
de am Rhein sind ungewöhnlich tief gefallen, sodass größere 
Schiffe nur mit deutlich weniger Ladung fahren können.
Der Dürremonitor des Helmholtz-Zentrums für Umweltforschung 
(UFZ) zeigt für den Oberboden - die oberen 25 Zentimeter - seit 
Anfang März zunehmende Trockenheit. Betroffen sind vor allem 
der Norden Deutschlands, Niedersachsen sowie große Teile 
NRWs, aber auch im Südwesten am mittleren Oberrhein.

Was können wir tun: Zuerst einmal, keine offenes Feuer oder nicht 
Rauchen im Wald! Dann bewusstes Verhalten, zum Beispiel, der 
Verzicht auf Schottergärten oder deren Umbau.

Harry Schwarz, Arbeitskreis Klima, Natur und Energie
Tel. 0173/5612363
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Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Kontakt und Ansprechpartner
ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de
Joachim Schröder, Luzia Rohrer

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Fuß-, Rad und Autoverkehr in Rheinstetten
Wir werden immer wieder darauf angesprochen, dass Radfahrer 
auf den Gehwegen fahren, obwohl dieses nicht erlaubt ist, sofern 
das Verkehrszeichen „Radverkehr frei“ nicht vorhanden ist. Falls 
ein Gehweg für den Radverkehr frei ist, dürfen Radfahrer nur mit 
Schrittgeschwindigkeit fahren. So steht es in der StVO.
Warum aber fahren viele auf den Gehwegen? Der Grund ist, dass 
man sich als Radfahrer auf den Straßen nicht sicher fühlt. Gründe 
dafür sind, dass man mit zu geringem Abstand überholt wird. 
Oder es wird erwartet, dass man wegen des Rechtsfahrgebots 
am Bordsteinrand fährt. Diese Annahme ist falsch, laut StVO soll 
man 1 m Sicherheitsabstand zum Gehweg halten! Falls Autos 
parallel zur Straße parken, soll auch hier der Abstand 1 m zum 
Auto betragen (Dooring-Gefahr).
Viele Verkehrsteilnehmer vergessen dabei, dass Geschwindigkeit 
begrenzende Verkehrszeichen die zulässige Höchstgeschwin-
digkeit angeben. D.h. Mit dieser Geschwindigkeit darf man nur 
dann fahren, falls es die Verkehrssituation erlaubt. Fährt man 
also hinter einem Rad mit „nur“ 20 km/h oder weniger, muss 
man mit dem Überholen warten, bis es die Situation zulässt. Das 
bedeutet z. B., dass man in der Rappenwörthstraße (Ausnahme 
zwischen den Kreiseln der Neuen Stadtmitte) Radfahrende nicht 
überholen darf! Dasselbe gilt auch für die Karlsruher Straße, 
zwischen der Hauptstraße und der Albgaustraße!
Unser Fazit daraus ist, dass wir beachten sollten, dass wir alle 
Verkehrsteilnehmer (keine Gegner) sind. D.h. Radfahrer nehmen 
auf Fußgänger Rücksicht, fahren also nicht mehr auf Gehwegen, 
und Autofahrer nehmen Rücksicht auf den Rad- und Fußverkehr.
Übrigens ist das Rad in den meisten Fällen innerhalb von Ort-
schaften das schnellste Verkehrsmittel und man kann auch die 
B36 und die Querspange nutzen und nur den letzten Kilometer 
innerorts Autofahren. Denken Sie einmal darüber nach.

Ansprechpartner ADFC
Allgemeiner Deutscher Fahrradclub e. V.
Uwe Seckinger, rheinstetten@adfc-bw.de

Arbeitskreis Mobilität und Verkehr - 
Kontakt und Ansprechpartnerin
ak-verkehr@rheinstetten.de
Martina Mayus

Licht aus - Sternenhimmel an:  
Für mehr (Er-)Leben in der Nacht

Ab April gilt wieder das durchgehende Beleuchtungsverbot 
für Fassaden
Mit den steigenden Temperaturen erwacht auch die Natur wieder 
zu neuem Leben. Fledermäuse beenden ihre Winterruhe und 
auch die Insektenwelt wird von Woche zu Woche vielfältiger. Vie-
le unserer Insekten sind nachtaktiv - so zählen bei den Schmet-
terlingen über 90 % bzw. über 3.300 Arten zu den Nachtfaltern. 
Alle Nachttiere haben sich über Jahrmillionen an die Dunkelheit 
angepasst und können durch künstliches Licht massiv gestört, 
an der Fortpflanzung gehindert oder bei schlecht konstruierten 
Leuchten sogar direkt getötet werden.
Aus guten Gründen zum Schutz unserer Natur regelt deshalb das 
Naturschutzgesetz:
„Es ist im Zeitraum vom 1. April bis zum 30. September ganz-
tägig und vom 1. Oktober bis zum 31. März in den Stunden von 
22 Uhr bis 6 Uhr verboten, die Fassaden baulicher Anlagen zu 
beleuchten, soweit dies nicht aus Gründen der öffentlichen Si-

cherheit oder der Betriebssicherheit erforderlich oder durch oder 
auf Grund einer Rechtsvorschrift vorgeschrieben ist.“
Dieses Beleuchtungsverbot gilt damit für fast alle Gebäude, egal 
ob privat oder öffentlich.  
Jedoch sollten nicht nur Fassadenbeleuchtungen, sondern sämtli-
che Beleuchtungen rund um Haus und Garten kritisch hinterfragt 
werden. Muss es wirklich an so vielen Stellen so lange so hell sein?

Einige Tipps für einen bewussten Umgang mit Licht:
- 	Nicht heller als zwingend nötig, möglichst geringe 
	 Lumen-Werte (lm) einsetzen
- 	Lichtaustritt nur nach unten. Streulicht zur Seite und vor allem 

nach oben vermeiden
- 	 Je gelber das Licht (bis hin zu orange oder sogar rot), desto 

besser. Niedrige (warme) Farbtemperaturen bis maximal 2700 
Kelvin nutzen

- 	Beleuchtung nur so lange man sie wirklich benötigt. Hier helfen 
Bewegungsmelder, Dauerlicht zu vermeiden

- 	Licht nur zur Wegesicherung und Orientierung. Kein Außenlicht 
für „dekorative“ Zwecke - speziell in Gärten

- 	Bei beleuchteten Räumen nachts Jalousien/Vorhänge schlie-
ßen. So bleibt das Licht im Raum und es werden keine Insekten 
an das Fenster gelockt

Nach dem Motto „Weniger ist mehr“ gilt als einfachste Regel:
„Das umweltverträglichste Licht ist das, 
welches gar nicht erst an ist.“
Stadt Rheinstetten - Fachbereich Umwelt und Grünflächen

Schadstoffmobil

Zusätzliche Schadstoffsammlung am Samstag, 12.04.2025
Zusätzlich zu der mobilen Schadstoffsammlung findet monatlich an 
einem Samstag, an drei zentralen Standorten (Bruchsal, Bretten, 
Ettlingen) im Landkreis, ein Sammeltermin für Schadstoffe statt.

Nächster Termin 12.04.2025, von 14.00 - 16.00 Uhr
Ettlingen in der Middelkerkerstraße, 
auf dem Parkplatz bei der Albgauhalle
Die weiteren Standorte und Termine entnehmen Sie bitte dem 
Abfuhrkalender. Sie können auch im Internet unter 
www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Gut zu wissen/ 
Termine/Schadstoffmobil“ abgerufen werden.

Bitte beachten Sie:
-	 Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen.
-	 Schadstoffe sollen möglichst nicht umgefüllt, sondern immer 

in der Originalverpackung abgeben werden. Bitte mischen Sie 
unterschiedliche Schadstoffe nicht miteinander.

-	 Flüssigkeiten nur in geschlossenen Behältern abgeben.

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 11.04. - 17.04.2025
Restmüllabfuhr 
1.100 l Container: 
Freitag, 11.04.2025 (bei 14-täglicher Abfuhr) 

Wertstoffabfuhr 
Mittwoch, 16.04.2025

Bioabfall
660 l Container: Donnerstag, 17.04.20255

Nach den Osterfeiertagen ergeben sich Verschiebungen der 
Abfuhrtermine!
Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. Er-
innerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmeldung, 
Reklamation und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im 
Android Play Store verfügbar.
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Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
online, per E-Mail oder telefonisch (Mo., Mi., Fr., 
zwischen 10:30 und 12:30 Uhr) anmelden.
E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175
Das komplette vhs-Angebot finden Sie tagesaktuell 
mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet unter:
www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten
Auskunft - Beratung - Anmeldung

Bauch-Beine-Po-Training
Tschüss Problemzonen - Hallo Wohlfühl-Figur. 
Mit verschiedenen und wirkungsvollen Übungen werden gezielt 
die Muskeln im Bauch, Beine und Po trainiert. Durch das Ganz-
körpertraining bleiben Sie in Form.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Hallensportschuhe, 
Matte und/oder Decke, Handtuch, Getränk
Montag, 28.04.2025, 18.00 - 19.00 Uhr, 10 Termine, 61 €
Rheinstetten-Forchheim, Ufgauhalle
Kursnr.: K302V270RN

Indische Küche - 
Hähnchen Biryani, Poori mit Kartoffelcurry und Kesari
In diesem Kochkurs haben Sie die Gelegenheit, die echte indi-
sche Küche von einer Inderin zu erlernen. Es wird alles frisch und 
mit landestypischen Zutaten gekocht - eben echt indisch. An die-
sem Abend werden folgende Gerichte zubereitet, die Sie leicht 
für Ihre Familie und Freunde nachkochen können: 
- 	Hähnchen Biryani: Ein köstliches Biryani mit mariniertem 

Hähnchen, Basmati Reis und indischem Gewürze, das typi-
scherweise mit Joghurtsalat serviert wird. Es ist eines dieser 
Gerichte, die Ihren Esstisch nicht nur gut aussehen lassen, 
sondern auch dazu führen, dass Ihr Haus fabelhaft riecht.

- 	Poori mit Kartoffelcurry: ein köstliches indisches Gericht, bestehend 
aus frittiertem Brot (Poori) und einer aromatischen Kartoffelcurry.

- 	Kesari ist ein köstliches und geschätztes Dessert aus Weizen-
grieß, Ghee, Trockenfrüchten und Safran. Es ist eine beliebte 
Indische Süßigkeit und kann in kürzerer Zeit gemacht werden.

In Theorie und Praxis werden die Inhalte vermittelt, direkt um-
gesetzt und erlebt. Für das gemeinsame Essen der zubereiteten 
Gerichte nehmen wir uns bewusst Zeit und werden wichtige The-
men aufgreifen und thematisieren.
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke, Kosten für Lebensmittel (ca. 20 €) werden direkt 
mit der Kursleitung abgerechnet. Stilles Wasser steht zur freien 
Verfügung bereit.
Freitag, 02.05.2025, 17.00 - 21.30 Uhr, 1 Termin, 30 €
Rheinstetten-Mörsch, Schulzentrum, Küche
Kursnr.: K305V706RN

Hatha Yoga
Die jahrtausendealte indische Lehre ist so beliebt wie nie zuvor. 
Kein Wunder, bietet sie doch intensive innere Ruhe und tiefe Aus-
geglichenheit für Körper, Geist und Seele. Entspannungs-, Atem-, 
Konzentrations- und Bewegungsübungen verleihen neue Kräfte 
für Beruf und Freizeit. Und das Beste ist, dass man mit Yoga in 
jedem Alter beginnen kann.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken, 
Matte und/oder Decke, ggf. Kissen.
Freitag, 02.05.2025, 16.00 - 17.30 Uhr, 10 Termine, 92 €
Rheinstetten-Mörsch, Zentrum Rösselsbrünnle, Großer Saal 1. OG
Kursnr.: K301V262RN

Schwarzwald-Grundschule

Schule im Feuerwehrauto
Warum gibt es eine freiwillige Feuerwehr? Kann ich als Kind schon 
die Feuerwehr- Ausbildung machen? Wohin renne ich, wenn es in 
meinem Zimmer brennt? Wie hilft die Feuerwehr einem Elefan-
ten, der nicht mehr aufstehen kann? 
Solche und ähnliche Fragen bekamen die Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klassen beantwortet, die vergangene Woche einen 
Vormittag im Rheinstettener Feuerwehrhaus verbringen durften. 

Nach einem Vortrag von Herrn Bogenschütz, dem stellvertreten-
den Kommandanten der Feuerwehr Rheinstetten, in dem auch 
viele Beispiele für die Einsätze in den letzten Jahren präsentiert 
wurden, ging es auf einen Rundgang durch das weitläufige Feu-
erwehrhaus. 
Küche, Speisesaal, Umkleide- und Jugendräume wurden mit 
großem Interesse inspiziert, bevor die riesige Fahrzeug-Garage 
an die Reihe kam.

Was es in einem Feuerwehrauto nicht alles für Geräte gibt: Lei-
tern, Scheinwerfer, Feuerwehrschläuche, verschiedene Feuerlö-
scher, eine hydraulische Rettungsschere, Atemschutzgeräte und 
sogar eine Wärmebildkamera. 

Wer wollte, durfte aufs Fahrzeug klettern und sich im Mann-
schaftssitz wie eine echte Feuerwehrfrau oder ein echter Feuer-
wehrmann fühlen.

Zum Abschluss machte Herr Bogenschütz verschiedene Experi-
mente mit Feuer und erklärte, wie eine Verbrennung abläuft und 
wie man sie verhindern oder löschen kann. 

Ganz schön gefährlich, so ein Feuerwehr-Einsatz! Gut, dass es 
viele Spezialanzüge und Schutzausrüstungen gibt, so dass die 
Feuerwehrleute wieder gesund vom Einsatz zurückkehren kön-
nen.
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Walahfrid-Strabo-Gymnasium

WSG feiert rauschendes Fest der Kulturen
Dass Vielfalt unsere Stärke ist, war am vergangenen Freitag in 
der 5. und 6. Stunde im Foyer des Schulzentrums zu spüren: Dort 
feierte die ganze Schulgemeinschaft des WSG ein buntes Fest, 
bei dem Schülerinnen und Schüler von der 5. Klasse bis zur Kurs-
stufe an liebevoll hergerichteten Ständen an die fünfundzwanzig 
unterschiedliche Kulturen präsentierten. 

Die Eröffnung des Festes mit Ansprache und Chorbeitrag

Sie boten einander köstliche Spezialitäten an, zeigten und er-
klärten Gegenstände, die für sie und ihre Kultur eine besondere 
Bedeutung haben, brachten sich gegenseitig in kurzen Sprach-
kursen wichtige Sätze in verschiedenen Sprachen bei, tanzten 
gemeinsam typische Tänze, schrieben „Vielfalt ist unsere Stärke“ 
in sieben verschiedenen Schriften und erzählten einander von 
den Besonderheiten ihrer Kultur. 

An einigen Ständen gab es sportliche Wettkämpfe, neben Fußball 
und Boule auch im Känguruhüpfen und im Bobbycarfahren. An 
anderen Ständen wurde gespielt, gerätselt, gemalt und gekocht 
und von einer Fotobox ließen sich viele mit landestypischen 
Kopfbedeckungen ablichten. 

Einer von zahlreichen Kultur-Ständen, an denen gespielt und 
gerätselt werden konnte

Initiiert und organisiert wurde das Fest von der Zehntklässler- 
Projektgruppe „Schule ohne Rassismus“. 
Ihr Ziel ist es, mit dem WSG in das gleichnamige deutschlandweite 
Schul-Netzwerk aufgenommen zu werden, um alle Mitglieder 
unserer Schulgemeinschaft darin zu bestärken, sich gegen Ras-
sismus und Diskriminierung zu positionieren und für ein Leben 
in Vielfalt und Toleranz einzutreten.
Das Fest der Kulturen hat uns gezeigt, welche verbindende Kraft 
von einem solchen Miteinander ausgehen kann!

Monika Brandl, betreuende Lehrerin

Der Abschluss des Festes mit einem gemeinsamen,
regenbogenbunten Schulbild

Kindergarten Sterntaler

Ein aufregendes Vorschuljahr im Kindergarten Sterntaler
Die Vorschüler des Kindergartens Sterntaler haben in den letzten 
acht Monaten viel erlebt und werden in den kommenden Wochen 
noch viele spannende Erfahrungen sammeln. Ein kleiner Einblick 
in die Highlights ihres Vorschulprojekts zeigt, wie abwechslungs-
reich und lehrreich diese Zeit für die Kinder war.
Das erste große Highlight war der Rathaussturm, bei dem die 
Kinder mit einem mitreißenden Hexentanz begeisterten.
Gemeinsam studierten sie ein Weihnachtsstück ein, das sie im 
Seniorenzentrum Rösselsbrünnle aufführten. Mit Gesang und 
Schauspiel bereiteten sie den Bewohnern eine große Freude. 
Ein weiteres spannendes Thema war die Arbeit der Polizei. Dabei 
lernten die Kinder nicht nur die Aufgaben der Ordnungshüter ken-
nen, sondern konnten sogar mit Hilfe von Fingerabdrücken einen 
„Dieb“ entlarven. Auch das richtige Verhalten im Straßenverkehr 
stand auf dem Programm. Eine Verkehrspolizistin unterstützte 
die Kinder dabei, sich sicher im Straßenverkehr zu bewegen und 
praktische Übungen durchzuführen. 
Die Feuerwehr war ebenfalls ein großes Thema: Die Kinder führten 
Experimente zum Thema Feuer durch und lernten, wie sie im Notfall 
Hilfe rufen und was sie am Telefon sagen müssen. Als krönender 
Abschluss konnten sie mit Herrn Bogenschütz das Feuerwehrhaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Mörsch besichtigen und erhielten span-
nende Einblicke in die Ausrüstung und Arbeit der Feuerwehrleute.

Ein weiterer besonderer Ausflug führte die Vorschüler nach Baden- 
Baden ins Toccarion, wo sie eine interaktive musikalische Entde-
ckungsreise erlebten.
Doch das Abenteuer ist noch nicht vorbei! In den kommenden 
Wochen werden die Kinder an einem kleinen Ersthelferkurs 
teilnehmen und weitere spannende Aktionen im Rahmen ihres 
Projekts „WIR - Helfen kann jeder“ erleben. Dabei stehen nicht 
nur das Helfen, sondern auch gemeinsamer Spaß und das 
Kennenlernen neuer Dinge im Vordergrund. Das Vorschuljahr 
im Kindergarten Sterntaler ist also nicht nur voller lehrreicher 
Erlebnisse, sondern auch voller Freude, Entdeckungen und wert-
voller Erfahrungen, die den Kindern den Übergang in die Schule 
erleichtern und sie auf ihre Zukunft vorbereiten.
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Flohmärkte im Kindergarten Sterntaler

Redaktionsschluss KW 16/2025 vorverlegt!
Bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss für die KW 16/2025 (Karfreitag) 
bereits auf Montag, 14. April 2025, 12.00 Uhr vorverlegt ist. Vielen Dank!April

14

Frühling
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Wort für die Woche

Mit-Leid
Aus Myanmar und Umgebung erreichen uns schreckliche Nach-
richten. Ein schweres Erdbeben traf Menschen, die sowieso 
schon am Rande einer humanitären Katastrophe waren, aufgrund 
von Bürgerkrieg. Zu befürchten ist, dass erst nach und nach das 
ganze, furchtbare Ausmaß der Katastrophe zutage treten wird.
Das Leid anderer Menschen - besonders, wenn es schier un-
vorstellbare Dimensionen annimmt - erregt in vielen von uns 
Mitleid. Das passt zur Karwoche, die mit der Feier des Einzugs 
Jesu in Jerusalem am Palmsonntag beginnt: Mit dem Verlesen der 
kompletten Passionsgeschichte ergeht auch die Einladung zum 
Mit-Gehen seines Leidensweges, auf den er sich freiwillig einge-
lassen hat. „Sein Leben war das eines Menschen; er erniedrigte 
sich und war gehorsam bis zum Tod, bis zum Tod am Kreuz.“ 
(Philipperbrief 2,7b-8) 
Daran denken viele Christen, wenn sie den Kreuzweg Jesu mitge-
hen, entweder in betenden Gedanken oder anhand von Kreuz-
wegstationen in Kirchen oder an bestimmten Wegen.
Wozu dieses Mit-Leid mit Jesus? Das Tagesgebet der Palmsonn-
tagsmesse gibt einen Hinweis: „Hilf uns, dass wir Jesus auf 
dem Weg des Leidens nachfolgen und an seiner Auferstehung 
Anteil erlangen“, wird da gebetet. Unser Vorteil gegenüber den 
Menschen, die damals leibhaftig beim Kreuz-Weg Jesu in Jeru-
salem dabei waren, ist doch, dass wir diesen als Christen immer 
schon von Ostern her betrachten dürfen: Glaubend wissen wir 
bereits, dass Gott seinen Sohn nicht im Dunkel des Todes lassen, 
sondern zum Licht der Auferstehung führen wird! Und daraus 
schöpfen wir die Hoffnung, dass es auch für uns durch Leiden 
und Tod hindurch letztlich immer zum Leben gehen wird - durch 
Jesus Christus. Viel mehr haben wir kaum zu geben in schwie-
rigen Zeiten, aber auch nicht weniger: Mit-Leiden mit Jesus im 
Glauben an die Auferstehung, Mit-Leid mit den vom Erdbeben 
betroffenen Menschen (und den vielen anderen Leidenden ...) in 
der Hoffnung auf die Macht des Lebens!
Einen gesegneten Start in die Karwoche wünscht Ihnen
Reinhart Fritz, Pfarrer

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon 07242/93 401-0

E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 14.00 - 17.00 Uhr

(Fo = St. Martin Forchheim; Mö = St. Ulrich Mörsch 
Neu = St. Ursula Neuburgweier; Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Unsere Gottesdienste vom 10.04. - 21.04.2025
Donnerstag, 10.04.:
18.00 Uhr	 Fo	 Anbetung
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier 

Freitag, 11.04.: Hl. Stanislaus von Krakau
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier 

Sonntag, 13.04.: Palmsonntag
Feier des Einzugs Christi 
in Jerusalem und Gedächtnis seines Leidens
  9.00 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Verstor-

benen der Kirchengemeinde mit Palmprozes-
sion - Kollekte für das Hl. Land

10.00 Uhr	 Fo	� Wort-Gottes-Feier mit Palmprozession  
- Kollekte für das Hl. Land

10.00 Uhr	 (Fo)	� Kinderkirche im Josefsheim  
Beginn auf dem Kirchplatz!)

11.00 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier mit Palmprozession  
- Kollekte für das Hl. Land

18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Montag, 14.04.: Montag der Karwoche
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
19.00 Uhr	 Neu	 Kreuzwegmeditation, 
		  gestaltet von der Frauengemeinschaft

Dienstag, 15.04.: Dienstag der Karwoche
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
19.00 Uhr	 Neu	 Kreuzwegmeditation, 
		  gestaltet von der Frauengemeinschaft

Mittwoch, 16.04.: Mittwoch der Karwoche
16.30 Uhr	 (Fo)	� Eucharistiefeier in der Lamm Gottes Kapelle  

(Seniorenzentrum St. Martin)
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistische Anbetung mit Lobpreis
19.00 Uhr	 Neu	� Kreuzwegmeditation, gestaltet 
		  von der Frauengemeinschaft

Donnerstag, 17.04.: Gründonnerstag 
Gedächtnis des letzten Abendmahls, des Ölbergleidens
und der Verhaftung des Herrn
19.30 Uhr	 Fo	� Zentrales Abendmahlsamt für die Lebenden 

und Verstorbenen der Kirchengemeinde, 
anschl. Betstunden bis Mitternacht

21.15 Uhr	 Neu	 Betstunde

Freitag, 18.04.: Karfreitag
Gedächtnis des Leidens und Sterbens 
des Herrn (Fast- und Abstinenztag)
10.30 Uhr	 Mö	 Kreuzweg der Kinder
15.00 Uhr	 Fo	� Feier vom Leiden und Sterben Christi,  

mitgestaltet vom Kirchenchor
15.00 Uhr	 Neu	� Feier vom Leiden und Sterben Christi,  

mitgestaltet von der Rheinstettener Schola
18.00 Uhr	 Mö	 Trauermette

Samstag, 19.04.: Karsamstag
Gedächtnis der Grabesruhe des Herrn
21.00 Uhr	 Fo	� Osternachtfeier, beginnend am Osterfeuer  

auf dem Kirchplatz,
		�  mitgestaltet vom Kirchenchor  

(mit Segnung von Osterspeisen)
21.00 Uhr	 Mö	 Osternachtfeier, 
		  beginnend am Osterfeuer auf dem Kirchplatz
		  (mit Segnung von Osterspeisen)
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Sonntag, 20.04.: Ostersonntag
Gedächtnis der Auferstehung des Herrn
  9.00 Uhr	 Neu	� Festgottesdienst für die Lebenden und Ver-

storbenen der Kirchengemeinde mitgestaltet 
vom Kirchenchor  
(mit Segnung von Osterspeisen)

11.00 Uhr	 Mö	 Festgottesdienst, mitgestaltet vom Kirchenchor
18.00 Uhr	 Fo	 Feierliche Ostervesper
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Montag, 21.04.: Ostermontag
  9.00 Uhr	 Si	� Festgottesdienst für die Lebenden und 

Verstorbenen der Kirchengemeinde
11.00 Uhr	 Mö	� Festgottesdienst, 
		  mitgestaltet vom Chor „Effatah“
11.00 Uhr	 Fo	 Festgottesdienst
15.00 Uhr	 Neu	 Taufe von Manuel Schwall
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Fernsehgottesdienste 
- 	Palmsonntag, 13.04.2025, um 9.30 Uhr im ZDF  

(katholisch, St. Marien Lüneburg)
- 	Palmsonntag, 13.04.2025, um 10.00 Uhr im BR  

(katholisch, Rom)
- 	Karfreitag, 18.04.2025, um 10.00 Uhr in DasErste  

(evangelisch, St. Pauli Hamburg)
- 	Karfreitag, 18.04.2025, um 21.10 Uhr im BR  

(katholisch, Rom)
- 	Karsamstag, 19.04.2025, um 21.45 Uhr im BR  

(evangelisch, Osternacht Dreieinigkeitskirche Regensburg)
- 	Ostersonntag, 20.04.2025, um 10.00 Uhr in DasErste  

(katholisch, Rom)
- 	Ostermontag, 21.04.2025, um 10.00 Uhr in DasErste  

(evangelisch, Christuskirche Gladbeck)

Die Frauengemeinschaft Neuburgweier lädt ein zu:
Kreuzwegmeditationen in der Karwoche 2025

Wie im letzten Jahr, wollen wir wieder einla-
den, gemeinsam mit Jesus den Weg zu gehen, 

der durch den Tod ins Leben führt: seinen Kreuzweg.
Jesus ging diesen Weg vor zweitausend Jahren. Und er geht ihn 
heute - mit uns und allen Menschen, denen ein Kreuz aufgebür-
det ist.

Kreuzweg - Weg der Hoffnung
Mit seinen Skulpturen spannt der Bildhauer Dr. Ulrich Barnickel 
den Bogen vom Leiden Jesu über das Leiden der Menschen hin zu 
Hoffnung der Auferstehung auch schon in unserer Welt: Lassen 
wir uns hineinziehen in den Leidensweg Jesu, haben wir den Mut 
hinzuschauen und hinzuhören, um Anteil nehmen zu können an 
dem, was da geschieht.
Wir treffen uns zu Beginn der Karwoche an den Abenden 14., 
15. und 16. April, jeweils um 19.00 Uhr in der St. Ursula Kirche 
Neuburgweier.

BeNi-Treff Rheinstetten
Am Donnerstag, 10.04.2025, findet unser 
nächster BeNi-Treff statt. Es werden u. a. un-
sere neuen Liederhefte vorgestellt und es 
wird ganz österlich werden. Freut Euch auf ei-
nen schönen Abend in lustiger Runde ab  
18 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich in Mörsch. 

Beim letzten BeNi-Treff im März konnten wir Frau Marli gewinnen, 
die uns die Welt des Qui Gongs näher brachte.

Firm-Wochenende
Am Freitag, 11. April geht‘s los! 
Um 14.30 Uhr treffen wir uns an 
der Haltestelle Merkurstraße, 
Rheinstetten-Mörsch mit allen, 
die sich angemeldet haben. 
Wir freuen uns auf euch - euer 
Vorbereitungs-Team.

Kinderkirche
Liebe Kinder, 
Eltern und 
Großeltern, 
am Palm-
sonntag, 
13. April, 

beginnen wir die Kinderkirche 
gemeinsam mit der ganzen Got- 
tesdienstgemeinde auf dem Kirchplatz in Forchheim, hinter der 
St. Martinskirche. Der Gottesdienst beginnt bereits um 10:00 Uhr.  
Wir feiern gemeinsam die Palmzweigsegnung und ziehen dann 
ins Josefsheim. 
Anschließend lädt das Gemeindeteam von St. Martin alle zum 
Brunch im Josefsheim ein. Wir vom Kinderkirchenteam, das 
Gemeindeteam und sicher die ganze Gemeinde freuen uns auf 
euch. Euer Kinderkirchenteam. 

Ausblick: Unsere Gottesdienste über Ostern
Das österliche Triduum (also die großen Gottesdienste am Grün-
donnerstag, Karfreitag und in der Osternacht) werden in diesem 
Jahr turnusgemäß schwerpunktmäßig in St. Martin Forchheim 
gefeiert, z. T. als zentrale Feiern für die ganze Seelsorgeeinheit. 
Dazu gibt es einige ergänzende Angebote in den anderen Pfarr-
kirchen.
Mit ganz besonderen Gottesdiensten feiert die Kirche an den Kar- 
und Ostertagen das zentrale Geheimnis unseres Glaubens: Den 
Tod und die Auferstehung Jesu als Höhepunkt der Heilsgeschich-
te Gottes mit uns Menschen.
Palmsonntag: Die Kirche feiert den Einzug Jesu in Jerusalem - be-
scheiden auf einem Esel, gar nicht so wie ein König. In der Lesung 
der Leidensgeschichte nimmt sie das Geschehen der folgenden 
Woche vorweg und bereitet sich so auf das Mit-Gehen vor.
Die Eucharistiefeiern um 9 Uhr in Mörsch und um 11 Uhr in 
Neuburgweier werden klassische Palmsonntags-Liturgien sein. 
Die Wort-Gottes-Feier um 10 Uhr in Forchheim ist besonders für 
Familien mit Kindern geeignet, die parallel stattfindende Kinder-
kirche für kleinere Kinder.
Gründonnerstag: Die Kirche gedenkt des letzten Abendmahles, 
das Jesus mit seinen Jüngern gehalten und bei dem er die Eucha-
ristie als Sakrament eingesetzt hat (wir feiern das um 19:30 Uhr 
zentral in Forchheim). 
Dann gehen wir mit Jesus bewusst in die bitteren Stunden am Öl-
berg; dies geschieht außer in Forchheim noch in Neuburgweier.
Karfreitag: Am Todestag Jesu feiert die Kirche traditionell keine 
Eucharistie, sondern um 15 Uhr (zur mutmaßlichen Todesstunde 
Jesu) lediglich eine ganz eigentümliche, karge Liturgie, in der die 
Leidensgeschichte und die Kreuzverehrung im Mittelpunkt ste-
hen; die Feier in Forchheim wird vom Kirchenchor mitgestaltet, 
die in Neuburgweier von der Rheinstettener Schola. - Da die Kar-
freitagsliturgie für Kinder sehr schwierig ist gibt es um 10:30 Uhr  
in St. Ulrich Mörsch zentral ein spezielles Angebot für sie.
Am Karsamstag wird in Erinnerung an die Grabesruhe Jesu kei-
nerlei Liturgie gefeiert.
Osternacht: In der Nacht zum Ostersonntag beginnt die Liturgie 
am Osterfeuer vor der Kirche. Am Feuer wird die Osterkerze ent-
zündet; ihr Licht erhellt den Kirchenraum, indem sich die Flamme 
an die Gottesdienstbesucher verteilt. 
Dann erklingt (endlich!) wieder das „Halleluja!“, und die frohe 
Botschaft von der Auferstehung Jesu wird verkündet. Dies wird in 
Forchheim und Mörsch gefeiert.
Ostersonn- und -montag: In diversen Festgottesdiensten wird 
das Ostergeheimnis weiter gefeiert und vertieft. Die Kirchenchö-
re bereichern dies mit ihren Klängen.
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Osternacht in der Autobahnkirche  
mit „Effatah“ bereits um 21.00 Uhr !

Herzliche Einladung zur Feier der Osternacht 
in der Autobahnkirche Baden-Baden mit dem 
Chor Effatah und Pfarrer Erhard Bechtold am 
Karsamstag, 19. April, um 21.00 Uhr.
Am Ostermontag gestalten wir musikalisch 
den Gottesdienst in Mörsch mit.

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon 07242/93 401-0
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Freitag	 14.00 - 17.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 07242/93401-24 oder 
per E-Mail: „thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de“.

Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173-7519457 oder 
per Mail: „sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“, 
sowie dienstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Forchheim.

Palmzweigeaktion der Ministranten 
Wir werden am 13. April wieder vor dem Gottes-
dienst selbst gebundene Palmzweige auf Spenden-
basis verteilen. Wir würden uns freuen, wenn Sie 
zahlreich Ihr Grünzeug ins Pfarrbüro St. Martin 
bringen, damit wir dies verwenden können. Dies ist 
möglich bis zum 11.04.2025 bis 16 Uhr. Vielen 

Dank für Ihre Unterstützung und viele Grüße, Ihre Ministranten.

Palmsonntag: Einladung zum Gottesdienst und zum Brunch
Wie bereits im vergangenen Jahr werden wir den Palmsonntag 
in Forchheim mit einem Wortgottesdienst feiern, zu dem wir alle 
ganz herzlich einladen, insbesondere auch die Kommunionkin-
der und ihre Eltern. Die Ministrantinnen und Ministranten bieten 
gegen ein kleines Entgelt die gebundenen Palmzweige an, bevor 
wir uns dann um 10 Uhr zunächst im Freien hinter der Kirche ver-
sammeln, um die Geschichte vom Einzug Jesu in Jerusalem zu hö-
ren. Nach der Segnung der Palmzweige ziehen wir gemeinsam in 
die Kirche ein. Im Mittelpunkt des Gottesdienstes, der auch vom 
Jugendchor mitgestaltet wird, steht dann die Geschichte vom Lei-
den und Sterben Jesu, wie immer gelesen von Jugendlichen mit 
verteilten Rollen, in diesem Jahr in der Fassung des Evangelisten 
Lukas. Nach dem Gottesdienst laden wir wie immer die ganze Ge-
meinde zu einem Brunch im Josefsheim ein. Wir werden Kaffee 
und Tee, Wurst, Käse, Brot, Brötchen und Suppen bereitstellen. 
Wer möchte kann das Buffet gerne noch mit einer weiteren Lecke-
rei aus seiner Küche ergänzen (Marmelade, Aufstrich, Kuchen, 
Quiche - der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt). Wer etwas 
mitbringen will, kann dies vor der Wortgottesfeier im Josefsheim 
abgeben. Wir freuen uns über alle, die mit dabei sind. 

„Vergesst die Gastfreundschaft nicht ...“ (Hebr 13,2)
Nach derzeitigem Planungsstand werden wir über die Kar- und 
Osterfeiertage Gäste in unserer Maria-Hilf-Kapelle am Silber-
streifen haben: Da in diesem Jahr unsere Feiertage und die 
der orthodoxen Christen terminlich zusammenfallen hat die 
russisch-orthodoxe Gemeinde Karlsruhe keinen Raum für ihre 
Gottesdienste; sie ist normalerweise bei der alt-katholischen 
Gemeinde Karlsruhe zu Gast. Daher wollen wir ihnen ‚Asyl‘ ge-
währen, damit sie auch in angemessenem Rahmen den Tod und 
die Auferstehung Christi feiern können, freilich in der äußeren 
Form ziemlich verschieden von dem, was wir gewöhnt sind (v. a. 
auch, was die Länge der Gottesdienste angeht!).
Die ursprünglich für Karfreitag um 18 Uhr in der Kapelle angekün-
digte Trauermette kann nun dort nicht stattfinden; sie ist nach St. 
Ulrich Mörsch verlegt!
Der Festgottesdienst am Ostermontag um 9 Uhr wird wie geplant 
stattfinden können.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/93 401-0
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Dienstag	   9.00 – 12.00 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr
	 Freitag   	   9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch 0173/7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“ 
sowie donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch.
Am 10. April entfällt die Sprechstunde, wir bitten um Beachtung.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Elfriede Gerstner de 
Navarro, geb. Gerstner, 87 Jahre, früher Dahlienstr. 9.
Wir empfehlen die Verstorbene sowie ihre Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Bitte beachten: Gottesdienstausfall!
Am Donnerstag (10.04.) entfällt das Rosenkranzgebet um 18 Uhr,  
am Freitag (11.04.), die Anbetung um 18 Uhr!
Grund hierfür ist, dass sich für die ‚Familien-Beichte‘ im Rah-
men der Erstkommunionvorbereitung erfreulich viele Familien 
angemeldet haben; die meisten von ihnen benötigen wegen 
Ganztagsschule und/oder Berufstätigkeit aber Beicht-Termine 
am späten Nachmittag. Daher können wir am Donnerstag und 
Freitag leider nicht pünktlich zum Rosenkranz bzw. zur Anbetung 
fertig sein - wir hoffen auf Ihr Verständnis.

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/93 401-0
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag 9.00 – 12.00 Uhr 	  

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Gemeindereferentin Nathalie Rudiger
Telefonisch: 07242/93401-32, 
E-Mail: „nathalie.rudiger@kath-rheinstetten.de“

Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“ 
sowie donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch. 
Am 10. April entfällt die Sprechstunde, wir bitten um Beachtung.

Die Frauengemeinschaft Neuburgweier lädt ein zu:
Kreuzwegmeditationen in der Karwoche 2025

Wie im letzten Jahr, wollen wir wieder einla-
den, gemeinsam mit Jesus den Weg zu gehen, 
der durch den Tod ins Leben führt: seinen 

Kreuzweg. Jesus ging diesen Weg vor zweitausend Jahren. Und 
er geht ihn heute - mit uns und allen Menschen, denen ein Kreuz 
aufgebürdet ist.
Kreuzweg - Weg der Hoffnung
Mit seinen Skulpturen spannt der Bildhauer Dr. Ulrich Barnickel 
den Bogen vom Leiden Jesu über das Leiden der Menschen hin zu 
Hoffnung der Auferstehung auch schon in unserer Welt: Lassen 
wir uns hineinziehen in den Leidensweg Jesu, haben wir den Mut 
hinzuschauen und hinzuhören, um Anteil nehmen zu können an 
dem, was da geschieht. Wir treffen uns zu Beginn der Karwoche 
an den Abenden 14., 15. und 16. April, jeweils um 19.00 Uhr in 
der St. Ursula Kirche Neuburgweier
Bitte beachten:
Aufgrund der Meditationen entfallen an diesen Abenden die 
Rosenkranzgebete und die Abendmesse am Dienstag.

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
liebe Freunde des Zeltlager Neuburgweier,

es ist endlich wieder soweit - das Neuburgweirer 
Zeltlager steht vor der Tür! Wir freuen uns, euch 
mitteilen zu können, dass die Anmeldungen für 
unser diesjähriges Abenteuer am 27.04.2025 
online gehen werden. 
Uhrzeit und Informatio-
nen wie ihr die Anmel-

deseite erreichen könnt, erfahrt ihr ent-
weder auf unser Website (www.
zeltlager-neuburgweier.de) oder in einer 
der nächsten Ausgaben vom Blättle. 
Das Zeltlager findet vom 03.08. - 
10.08.25 auf dem schönen Zeltplatz in 
Fischbach bei Dahn statt. Die Anmel-
dungen werden auch in diesem Jahr 
digital erfolgen.
Bitte beachtet, dass aufgrund unserer 
Erfahrungen mit hohen Anmeldezahlen 
nicht jeder Anmeldung ein Platz garan-

tiert werden kann. Wir werden unser Bestes tun, um jedem Kind 
eine unvergessliche Zeit zu ermöglichen, aber wir bitten schon 
jetzt um euer Verständnis, falls wir nicht alle berücksichtigen 
können. Das gesamte Lagerteam freut sich schon jetzt auf eine 
Woche voller Spaß, Abenteuer und unvergesslicher Erlebnisse 
mit euch allen!
Liebe Grüße von eurer Lagerleitung Sophia und Max.

		 Pfarrerin 
	 Ann-Kathrin Peters

	 Pfarrer 
	 Sebastian Bauer-Hoffmann

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de
Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de

Bürozeiten:
Mörsch, Bachstr. 42	 Forchheim, Karlsruher Str. 55
Telefon 07242/7385	 Telefon 0721/510526
Dienstag 	   8.30 - 10.00 Uhr 	 Dienstag 	   8.00 - 10.00 Uhr
und 	 16.00 - 17.00 Uhr	 Donnerstag 	10.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 	  9.00 - 12.30 Uhr 	 und 	 14.00 - 16.00 Uhr

 

 

Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

      Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de 

Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de 

Bürozeiten: 

Mörsch Bachstr.42     Forchheim: Karlsruher Str.55 

Dienstag 8.30-10.00 Uhr     Dienstag 8.00-10.00 Uhr 

& 16.00-17.00 Uhr     Donnerstag 8.00-10.00 Uhr  

Donnerstag 9.00-12.30 Uhr      & 14.00-16.00 Uhr 

Wochenspruch
„Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an 
ihn glauben, das ewige Leben haben.“ 
Die Bibel, Evangelium nach Johannes, Kapitel 3, Vers 14b. 15 

Unsere nächsten Gottesdienste 
Palmsonntag, 13. April 
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Forchheim 
	 mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 
10.00 Uhr	 Gottesdienst zur Predigtreihe mit Taufe in Mörsch 
	 mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
16.00 Uhr	 Krümelkirche 
	 mit Hannes und Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

Montag, 14. April 
19.00 Uhr	 Passionsandacht in der St. Ursula Kapelle, 
	 Neuburgweier 

Dienstag, 15. April 
19.00 Uhr	 Passionsandacht in der St. Ursula Kapelle, 
	 Neuburgweier 

Mittwoch, 16. April 
16.30 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenzentrum Rösselsbrünnle 
18.30 Uhr	 Passionsandacht im EGZ Forchheim 
19.00 Uhr	 Passionsandacht in der St. Ursula Kapelle, 
	 Neuburgweier 

Kar- und Ostergottesdienste 
Gründonnerstag, 17. April 
19.00 Uhr	 Feierabendmahl mit Abendessen 
	 in Forchheim 
	 mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 
19.00 Uhr	� Abendandacht mit Abendmahl 

und dem Posaunenchor 
	 in der Kapelle in Neuburgweier 
	 mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

Karfreitag, 18. April 
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl  

im Gemeindezentrum in Mörsch 
	 mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
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10.00 Uhr	� Kindergottesdienst  
im Gemeindezentrum in Mörsch 

15.00 Uhr	� Gottesdienst zur Sterbestunde  
im Gemeindezentrum in Forchheim 

	 mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

Ostersonntag, 20. April 
  5.30 Uhr	� Osterfeuer und Osternacht  

im Gemeindezentrum in Forchheim 
	 mit anschließendem Frühstück 
	 mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

  6.00 Uhr	� Auferstehungsfeier  
auf dem Friedhof in Neuburgweier 

	� mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
und dem Posaunenchor 

10.00 Uhr	� Ostergottesdienst für die ganze Familie 
im Gemeindezentrum in Forchheim 

	� mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

10.00 Uhr	� Ostergottesdienst für die ganze Familie  
im Gemeindezentrum in Mörsch  
mit anschließendem Ostereiersuchen 

	� mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
mit dem Posaunenchor 

Ostermontag, 21. April 
10.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl 		
 	 im Gemeindezentrum in Forchheim 
	 mit Pfarrer Sebastian Bauer- Hoffmann 

Krümelkirche an Palmsonntag 
Am Sonntag ist es wieder so 
weit: Wir feiern Krümelkirche! 
Ähnlich wie an Heiligabend 
um 11 Uhr werden die Kinder 
die biblische Geschichte vom 
Einzug Jesu nach Jerusalem 
lebendig erleben, indem sie 
Teil der Geschichte werden und 
diese gemeinsam spielen. 
Wir begleiten Jesus auf seinem 
Weg nach Jerusalem, wo er von 
den Menschen mit Palmzwei-
gen und Jubelrufen empfangen 
wird. Unsere Kinder überneh-
men die Rollen und tragen die 
Geschichte auf ihre ganz eige-
ne, besondere Weise vor. 
Und natürlich darf auch Hannes nicht fehlen! Kommt vorbei und 
feiert mit uns diesen besonderen Moment! 

Wo und Wann? 
Sonntag, 13. April, um 16:00 Uhr im Gemeindezentrum in Mörsch 

Wir freuen uns auf euch! 

Wochenplan 
Donnerstag, 10. April 
  9.00 Uhr Frauengymnastik (Mö) 
10.30 Uhr Krabbelgruppe Baby 
(Mö) 
12.30 Uhr Mittagstisch (Mö) 
17.30 Uhr Jungschar (Fo) 
17.30 Uhr Besuchsdienst (Mö) 
19.30 Uhr Fitness für Frauen 
(Fo) 
20.00 Uhr Posaunenchor (Mö) 

Freitag, 11. April 
13.30 Uhr Jugendkreis (Mö) 

In den Osterferien finden 
Gruppen und Kreise nur nach 
Absprachen mit den LeiterInnen 
statt. 

Mittagstisch in Mörsch  
am 10. April um 12.30 Uhr 

Der Besuchsdienst Mörsch trifft sich am Donnerstag, 10. April, 
um 17.30 Uhr im Gemeindezentrum in Mörsch. 

843 Jahre Konfirmation 

Am vergangenen Sonntag haben wir Goldene und Ältere Jubel-
konfirmationen gefeiert. Darunter waren auch Uran (53 Jahre), 
Diamantene (60 Jahre), Gnadene (70 Jahre) und Kronjuwe-
len-Konfirmandinnen und auch zwei Konfirmanden. Die beiden 
Kronjuwelen brauchten es zusammen schon auf 150 Jahre Leben 
mit Jesus seit der Konfirmation. Eine besondere Freude war das 
Ehepaar, deren Konfirmationen genau 10 Jahre auseinander lie-
gen, heute nun Diamantene und Gnaden-Konfirmation. 
Der Festgottesdienst mit persönlicher Segnung tat den Men-
schen sichtlich gut, Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann erkannte 
in den vielen Jahrhunderten gelebten Glaubens ganz praktische 
Vorbilder für uns, unsere Konfis heute und dem Zusammenhalt 
der Gemeinde. 
Unser Leben führen wir auf diese Weise getröstet und mit Jesus 
als Freund und Unterstützer an unserer Seite. Gefühlt und ge-
schmeckt haben die Jubilarinnen und Jubilare dies auch in der 
Feier des Heiligen Abendmahls. Nach Foto, Kaffee und Tee gingen 
Konfirmandinnen, Jubelkonfirmanden und die ganze Gemeinde 
fröhlich in einen hellscheinenden Sonnentag. 
In Mörsch ging es beschwingt zu. Mit wunderbarer Musik von  
Effatah ließ sich der Impuls zur Streitkultur von Pfarrerin Peters 
gut hören. Die silbernen Konfirmanden knieten noch einmal 
nieder und auch alle anderen hatten die Gelegenheit zum per-
sönlichen Segen. 
Ein herzliches Dankeschön nochmal an alle Sängerinnen und 
Sänger, sowie Musiker - ihr habt den Gottesdienst zu etwas ganz 
Besonderen werden lassen! 

Urlaub 
Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann hat nach Ostern Urlaub: Vom 
23. bis 27. April übernimmt Pfarrerin Ann-Kathrin Peters die Ver-
tretung. 

April

14
Redaktionsschluss 

KW 16/2025 vorverlegt!
Bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss für die 

KW 16/2025 aufgrund des Feiertags (Karfreitag)
bereits auf Montag, 14. April 2025, 12.00 Uhr 

vorverlegt ist. Vielen Dank!
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Bündnis 90 / Die Grünen –  
Ortsverband Rheinstetten

Grüne Termine
Hallo an alle Grünen und Grün-Interessierte,
Hier ein paar Termine im Ortsverband und Kreisverband:
OV-Sitzung bei uns in Rheinstetten am 16.04., um 19:30 Uhr, der 
Ort wird noch bekannt gegeben.
Arbeitskreis Energie des KV Ettlingen, Stammtisch am 23.04., um 
19:00 Uhr in Malsch, Am Alten Bahnhof 

Kreismitgliederversammlung KV Ettlingen am 08.05., 19:00 Uhr 
in Waldbronn, der Veranstaltungsort wird noch bekanntgegeben 
Stammtisch Neumitglieder des KV Ettlingen von Bündnis 90/Die 
Grünen am 09.05., um 18:30 Uhr - Lauerturmstüble Ettlingen
Wir freuen uns auf eurer Interesse!

Kontakt
vorstand@gruene-rheinstetten.de
www.gruene-rheinstetten.de

An alle Rheinstettener Vereine 
Hinweis an alle Vereine bezüglich der 
Vereinsförderung 2025:
Die Auszahlung der Vereinsförderung wird auch dieses 
Jahr, nach der Genehmigung des Haushaltsplans 2025 
der Stadt Rheinstetten durch das Regierungspräsidi-
um, erfolgen. 

Grundförderung und Sportplatzpflege: 
Der Betrag wird den betreffenden Vereinen unaufgefor-
dert in voller Höhe der geltenden Richtsätze überwiesen. 

Vereinsjugendförderung, 
Sportstättensanierungsförderung, 
Sonderförderung: 
Es gelten die in den Vereinsförderrichtlinien genannten 
Antragsfristen und Fördervoraussetzungen. Wir bitten 
um rechtzeitige Einreichung der Anträge. 

Bitte beachten Sie:  
Bei der Vereinsjugendförderung wurde in den Förder-
richtlinien klargestellt, dass ausschließlich aktive Mit-
glieder bezuschusst werden. Wir bitten darum, in den 
einzureichenden Listen der jugendlichen Mitglieder 
deren Status als „aktives Mitglied“ zu bestätigen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Stadt 
Rheinstetten, Frau Manuela Kuttruff, 
Tel. 07242/9514-519.

DC Teamplayers Rheinstetten e.V.

Ergebnisse
1. Mannschaft (Steeldart)

DC Teamplayers 1 vs. Karlsruher SC 9� 8:4

2. Mannschaft (E-Dart)
DC Nanu 3 vs. DC Teamplayers 2� 1:11
Mit diesem Sieg am vorletzten Spieltag besteht die Chance mit 
Schützenhilfe schon vor dem letzten Spieltag die Meisterschaft 

sicher zu haben. Aber egal wie das Spiel des Zweitplatzierten 
ausgeht, hat man am letzten Spieltag selbst die Chance mit ei-
nem Sieg alles klar zu machen. Der Zug rollt also immer weiter 
auf die Zielgerade zu.

Weitere Infos
www.badischedartliga.de
www.karlsruher-e-dart-pokalrunde.de
www.meeting-point-rheinstetten.de

Förderkreis Burkina Faso e. V.

Ein großer Wunsch geht in Erfüllung
Schon lange hat sich die Frau-
enkooperative in Saponé Mar-
ché Webstühle gewünscht, um 
traditionelle Stoffe herstellen zu 
können. Finanziert durch die 
Stiftung Entwicklungs-Zusam-
menarbeit BW und dem Förder-
kreis konnte sie nun 10 Web-
stühle und die nötigen Mate- 
rialien anschaffen und zwei 
Ausbilderinnen bezahlen. 10 
Frauen lernten, wie man diese 
Stoffe fertigt und wie die Wolle 
mit Waschen und Färben dafür 
vorbereitet wird. Aus diesen 
Stoffen werden vor allem traditi-
onelle Röcke genäht, die in Bur-
kina Faso sehr beliebt sind. 
Der burkinische Staat legt 
immer größeren Wert auf afri-
kanische Traditionen und so 
ist die Nachfrage nach diesen 

gewebten Stoffen gestiegen, wofür auch in den Nachbarländern 
Interesse besteht. Deshalb sehen die Frauen einen großen Ab-
satzmarkt für ihre Produkte. Auch in Burkina Faso sind die Frauen 
modebewusst: Zu den Röcken möchten sie passende Oberteile 
tragen. Es konnte eine private Spenderin gewonnen werden, die 
ihnen drei Strickmaschinen und den Lehrgang zu deren Bedie-
nung finanzierte. So haben weitere Frauen eine Erwerbsmöglich-
keit.
Wir freuen uns darüber, dass diese Frauen nun langfristig ein 
Kleingewerbe ausüben können, wodurch die Lebensqualität der 
ganzen Großfamilie verbessert wird.
Weitere Informationen auf der Homepage: 
www.burkina-faso-rheinstetten.de
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Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten  
– Abteilung Rheinstetten

Einsatzabteilung
Schaut für Termine bitte in den Dienstplan auf unserer Webseite.

Jugendfeuerwehr
Termine finden nach dem ausgehändigten Dienstplan statt.

Alterskameraden
Wir treffen uns immer am Montagabend im Feuerwehrhaus.

Sport
Freitags findet um 20:00 Uhr Sport in der Keltenhalle statt 
(nicht in den Schulferien).
Am Fermasee ist immer sonntags um 9:00 Uhr Nordic Walking 
und Lauftreff. 

Unsere Homepage
www.feuerwehr-rheinstetten.de

Heimatverein Rheinstetten e. V.

Mitgliederversammlung 2025
Einen ausführlichen Bericht finden Sie auf den vorderen Seiten 
unter „Stadtgeschehen“
www.heimatverein-rheinstetten.de

Kunstverein Rheinstetten e. V.

Aktuelle Ausstellung: „festgehalten“ von Gertrud M. Geiges
Vor Ostern laden wir Kunstinteressierte herzlich ein, bei einem 
Besuch in der Galerie des Kunstvereins Rheinstetten e. V., 
Rappenwörthstr. 30, 76287 Rheinstetten die tiefgründigen Ge-
mälde der Sinzheimer Künstlerin in Ruhe zu betrachten und die 
Gelegenheit zu nutzen, über darin entdeckte Geheimnisse ins 
Gespräch zu kommen. Geöffnet ist am Donnerstag, 10.04. , von 
17 - 19 Uhr und am Sonntag, 13.04., von 15 - 18 Uhr. Danach erst 
wieder am Donnerstag, 24.04.

Kinderführung im Museum Frieder Burda am 16. April
Zur Führung durch die spannende Ausstellung „Yoshitomo Nara“ 
im Museum Frieder Burda in Baden-Baden sind Kinder von ca. 
8 - 12 Jahren eingeladen. Anmeldung und Rückfragen bis spätes-
tens 13.04.2025 bei Angelika Bimmler, Telefon 0721/9512858 
oder E-Mail: p.a.bimmler@t-online.de.
Treffpunkt Bahnhof Durmersheim um 13:30 Uhr, Abfahrt der 
Bahn S 7 auf Gleis 1 um 13.47 Uhr. Die Führung beginnt um 
15:00 Uhr.
Rückfahrt voraussichtlich 17:21 Uhr, Ankunft Bahnhof Durmers-
heim 18:12 Uhr.
Die Fahrtkosten für die Kinder übernimmt der Kunstverein 
Rheinstetten e. V. 

Tiere-Malkurs in den Osterferien
Hey Kids, wenn ihr tierisch gute Bilder malen wollt, könnt ihr 
euch für einen Kurs bei Frau Ursula Zotzel-Laber anmelden. Der 
Kurs für Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren findet in den Oster-
ferien am Mittwoch, 23.04., und Donnerstag, 24.04., jeweils von 
15 bis 17 Uhr in der alten Küche der Pestalozzischule Rheinstet-
ten-Mörsch statt. Ruft einfach Frau Ursula Zotzel-Laber an: Tel. 
07242/7356.

Sport- und Freizeitclub  
Rheinstetten e. V.

Fit-MixStunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19.00 bis 20.00 Uhr unter Leitung unserer Trainerin 
Miriam.
Kosten: für Mitglieder 1,00 Euro, für Gäste 4,00 Euro pro Stunde, 
direkt zu entrichten.
Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr unter Leitung von Doris im 
Wechsel mit Yannick.
Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr, Training für Erwachsene. 
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9.00 Uhr, mit Esther Falk-Ambrosio. Am 15.04.2025 
beginnt ein neuer Kurs. Dieser ist ausgebucht, wir können daher 
leider keine neuen Teilnehmer aufnehmen.
Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/5059.

Radgruppe 
Wir sind in die neue Radsaison gestartet und unternehmen am 
Dienstagnachmittag eine Radtour in der näheren Umgebung.
Einzelheiten erfahren Sie bei Claus Soulier 
unter Tel. 01525/4057699.

Mittwochs unterwegs 
23.04.2025 - Tagesausflug nach Konstanz
Es geht am See entlang - von der Imperia zum Konzil - zur Nie-
derburg - zum Münster und zum Rathaus. Treffpunkt: 7.51 Uhr in 
Neuburgweier - um 8.08 Uhr am Rösselsbrünnle
Leitung: Margot Deck
Wir würden gerne neue Teilnehmerinnen begrüßen; bei Interesse 
wenden Sie sich an Erika Spörl unter Tel. 0721/517597.

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in drei Gruppen, jeweils 1 Stunde Dauer, um 18.20, 
19.20 und 20.30 Uhr, unter qualifizierter Leitung von Esther 
Falk-Ambrosio. Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und 
Mechthild Häß, Tel. 0721/578511.

Lauf- und Walkingtreff - neu
Samstags von 8.30 - 9.30 Uhr startet eine Frühgruppe am Lieder-
kranzhaus (ehemaliger Festplatz) mit Joggen, flottem Gehen und 
Nordic Walking unter Leitung von Peter und Manuela. Infos unter 
Tel. 07245/8049187.
Donnerstags um 18.00 Uhr trifft sich die Walking-Gruppe am 
bekannten Treffpunkt Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch 
und Ettlingen) die Walking-Gruppe unter Leitung von Michele 
und die Jogger unter Leitung von Marianne. Infos unter Tel. 
0157/3045827.
Montags um 8.30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe 
am Liederkranzhaus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner, Tel. 
0721/97646314. 

Wir spielen zusammen Boule
Freitags pünktlich um 14.00 Uhr beim Boule-Platz hinter dem 
Rathaus Rheinstetten. Eingeladen sind Mitspieler/innen, Anfän-
ger bis Könner. 
Infos bei Roland Burkart, Tel. 07242/6886. 

Deutsches Sportabzeichen 2025 - 
Abnahme beim SFC Rheinstetten
Save the date: Beginn Dienstag, 29.04.2025, im Keltenstadion 
in Mörsch
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de lesen.
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Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Bitte beachten 
Training in den Osterferien vom 14.04.2025 - 26.04.2025 nur in 
Absprache mit den Trainern!
Dienstag
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids,Kindertanz , 6 - 9 J.
18:30 - 20:00 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 
Mittwoch
20:30 - 22:00 Uhr	 Line Dance
Donnerstag 
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 
Freitag
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J. 
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
	� (Interesse? 
	 Dann unter Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 0721/15103224)
Nadine Adams (Kinder/Jugend), Jugendwart@tsc-rheinstetten.de  
oder unter www.tsc-rheinstetten.de

Forchheimer Elferrat-Club 1970 e. V.

Verkaufsoffener Sonntag
Ein großes Dankeschön an das Atelier31 für die Unterstützung 
und Hilfe beim Verkaufsoffenen Sonntag. Es war wieder eine tolle 
Zeit und wir hatten viel Spaß. 
Vielen Dank!

Homepage
www.forchheimer-elferrat-club.de

Freie Turnerschaft e.V.  
Forchheim 1900

Fußball
Ergebnisse
Herren
Freie Turner Forchheim 2 - Sportfreunde Forchheim	�  32:6
Torschütze: S. Zinkgraff
Freie Turner Forchheim - SV Langensteinbach 2	�  0:3

A-Jugend
JSG Rheinstetten - FC Victoria Berghausen	�  2:6

B-Jugend
JSG Nordwestliche Hardt - JSG Rheinstetten	�  2:2 

C-Jugend
JSG Rheinstetten - JSG Walzbachtal	�  1:0 

D-Jugend
SV Spielberg - JSG Rheinstetten	�  0:8

JSG Oberes Albtal - JSG Rheinstetten	�  22:2
VfB Knielingen 3 - JSG Rheinstetten	�  34:2

Vorschau
Kreisklasse C
13.04., ESG Frankonia Karlsruhe - 
Freie Turner Forchheim 2	�  5:00 Uhr 
16.04., Freie Turner Forchheim 2 - SC Neuburgweier	1� 8:30 Uhr

Kreisklasse B
13.04., TSV Palmbach - Freie Turner Forchheim	�  15:00 Uhr
17.04., Freie Turner Forchheim - VfR ittersbach	�  18:30 Uhr

B-Jugend
11.04., JSG Rheinstetten - JSG Ettlingen 2	�  18:30 Uhr

C-Jugend 
12.04., JSG Blankenloch/Weingarten - JSG Rheinstetten�15:00 Uhr
12.04.., JSG Rheinstetten 2 - JSG Karlsruher Bergdörfer� 15:00 Uhr

D-Jugend
12.04., JSG Rheinstetten - Spvgg. Durlach Aue 2	�  12:30 Uhr
11.04.., JSG Rheinstetten 3 - FC Alemania Eggenstein 3�18:15 Uhr

Volleyball
Volleyball-Herren beenden Bezirksliga auf Rang 2
Das letzte Heimspiel der Volleyballer des FT Forchheim am  
Sonntag, 06.04.2025, in der Ufgauhalle verlief mit Licht und 
Schatten.
Im ersten Spiel gegen den nicht in Vollbesetzung auflaufenden 
Karlsruher TV gelang ein ungefährdeter 3:0-Sieg (25:19, 25:16, 
25:20). 
Damit wurde der 2. Platz in der Tabelle endgültig abgesichert. 
Im darauf folgenden letzten Saisonspiel gegen den Tabellenfüh-
rer TSV Ötisheim wäre bei einem eigenen Erfolg der Sprung auf  
Platz 1 möglich gewesen. 
Letztendlich war Ötisheim jedoch klar überlegen und die Rhein- 
stettener musste eine 0:3-Niederlage (21:25, 23:25, 20:25) 
hinnehmen. 
Es besteht noch die Chance über ein Relegationsspiel im Mai in 
die nächst höhere Liga, die Landesliga, aufzusteigen.
In der Landesliga spielt bereits das Damenteam aus Forchheim. 
Auch hier endete die Saison mit einem Heimspieltag. 
Gegen den KIT-Sport-Club gab es eine 0:3-Niederlage, gegen die 
Baden Volleys aus Karlsruhe einen 3:0-Sieg. Das Team beendet 
die Saison mit einem respektablen 5. Platz (von neun Teams).

Gesangverein Freiheit 1907 e. V.  
Forchheim

Chorproben
Freiheit Singers
Unsere Freiheit Singers proben diesen Donnerstag von 19:00 bis 
20:30 Uhr im Sängerheim für unseren bevorstehenden Auftritt 
bei den Modernen Chören am 25.05.25 in Rheinstetten. 

Freiheit Chor
Der Freiheit Chor probt am Freitag ebenfalls von 19:00 bis  
20:30 Uhr im Sängerheim.

Sängerheim
Diese Woche hat unsere Sängerheim wieder ganz normal am 
Samstag und Sonntag ab 10:00 Uhr und am Mittwoch ab 16:00 Uhr  
für euch geöffnet. 

Maifest
Bald steht wieder unser traditionelles Maifest an, daher bitten 
wir alle unsere Mitglieder und Sangesfreunde um zahlreiche Ku-
chenspenden. Eure gebackenen Spenden nehmen wir gerne am 
01.05., ab 09:00 Uhr im Sängerheim entgegen. 
Wir sagen schon jetzt vielen Dank für eure Unterstützung. 



Seite 29Nr. 15/2025

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Kinderchormusical Mirinda Zauberwind
Am vergangenen Wochenende haben unsere Chorwürmchen, 
Liederkranzspatzen, Lollipops mit Unterstützung zweier Sänge-
rInnen vom popCHORN, das Musical „Mirinda Zauberwind“ auf 
der Bühne der Schwarzwaldschule präsentiert. Beide Vorstel-
lungen waren ausverkauft, die Kinder konnten ihr musikalisches 
und schauspielerisches Können zeigen und das Publikum mit 
auf eine Reise ins Elfenland von Mirinda Zauberwind nehmen. Es 
waren wirklich zwei zauberhafte und tolle Vorstellungen, die den 
Chören und dem Publikum unvergessliche Momente bescherten. 
Danke an alle, die dazu beigetragen haben.

Männer- und Frauenchor
Am Mittwoch, 16.04.2025, haben wir um 17.30 Uhr gemeinsame 
Probe.
Volksliederchor
Heute, 10.04., ist um 14.00 Uhr Chorprobe im Liederkranzhaus.
Donnerstag
Cantabile: 19:30 Uhr, im Liederkranzhaus
popCHORn: 19:30 Uhr Musikraum Schwarzwaldschule
Kinderchöre
Wir machen Ferien. Am 08.5.2025 geht es wieder weiter.
Unsere Chorproben finden immer am Donnerstag im Lieder-
kranzhaus statt.
Chorwürmchen
Bei den Chorwürmchen können wir zur Zeit leider keine Kinder 
mehr aufnehmen.
17:00 bis 17:45 Uhr, 3 - 5 Jahre
Liederkranzspatzen
17:45 bis 18:30 Uhr, ab 5 Jahren bis einschließlich 10 Jahren. 
Lust am gemeinsamen Singen und Beisammensein?
Neue Sänger/-innen sind in allen unseren Chorgattungen herz-
lich willkommen. Einfach mal in den Proben vorbeischauen.
Homepage
www.liederkranz-forchheim.de

Kleintierzuchtverein C 51  
Forchheim 1929 e. V.

Fischessen am Karfreitag
Am Karfreitag ist wie im Vorjahr nur Verkauf über die Straße mög-
lich. Von 11.00 bis 14.00 Uhr in der Zuchtanlage, Dammfeld 4. 
Das Vereinsheim bleibt geschlossen.
Bestellungen sind ab sofort bei Adolf Keller, Tel. 07242/1789 
oder Christel Mauderer, Tel. 0721/510019 möglich. Wir bieten 
an: Backfisch, Forellen; Zanderfilet; Calamares und hausge-
machten Kartoffelsalat.
Mehr dazu in unserer Anzeige in dieser Ausgabe. Wir bitten um 
Beachtung. Vielen Dank.

Kolpingsfamilie Forchheim

Kolpingweg rund um die Kirche
Die Kolpingsfamilie Forchheim feiert 2025 ihr 95-jähriges Jubi-
läum sowie das 75-jährige Bestehen der Theatergruppe. Aus 
diesem Anlass gestalten wir einen Weg mit dem Motto „Kolping 
- seine Worte und seine Taten“ rund um die Kirche St. Martin.
Wir beginnen am 26.04.2025 mit einem kurzen Anfangsimpuls 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Martin. 
In der Zeit bis Pfingsten setzen wir immer wieder Impulse, um 
Kolpings Worten und Taten nachzuspüren. Nähere Informationen 
folgen zeitnah im Schaukasten an der Kirche und in „Rheinstet-
ten aktuell“.

Kolping-Theater: „Pantalones Hochzeit“
Anlässlich unseres Jubiläumsjahrs spielen wir „Pantalones 
Hochzeit“ am 24.05.2025 um 17:00 Uhr auf einer Bühne am 
Kirchplatz der Pfarrkirche St. Martin. Bitte Termin vormerken -  
nähere Informationen folgen.

Musikverein Harmonie  
Forchheim 1920 e. V.

Allgemeines
Neue Bläserklasse
Unsere Bläserklasse für Erwachsene startet am 28.04.2025, um 
19:30 Uhr im Musikzimmer der Schwarzwaldschule. Auch Nach-
zügler sind in unserem neuen Kurs für Anfänger, Wiedereinstei-
ger oder Umsteiger noch herzlich willkommen.

Probetermine Orchester
Bläser-AG: dienstags von 14:15 - 15:00 Uhr
Jugendorchester: dienstags von 17:15 - 18:45 Uhr
Hauptorchester: dienstags von 19:00 - 21:15 Uhr
Junior MusixX: mittwochs von 17:00 - 18:00 Uhr

Neue Postadresse
Außerdem möchten wir Sie erinnern, dass wir eine neue Postad-
resse haben: Musikverein Harmonie Forchheim, Postfach 1151, 
76276 Rheinstetten 
Sie erreichen uns weiterhin auch über 
vorstand@musikverin-harmonie-forchheim.de
Weitere Infos erhalten Sie auch auf unserer Homepage und auf 
Instagram.

Naturfreunde Forchheim 1969

Bestellaktion NaturFreunde Shirts und Co.
Wir starten wieder eine Bestellaktion von unseren roten T-Shirts, 
Polohemden und Hoodies. Nächsten Samstag, (12.04.) zwischen 
10 - 12 Uhr steht die Musterkollektion beim Naturfreunde-Häusle 
zur Ansicht/Anprobe bereit. Oder Ihr meldet euch einfach bei 
Steffi Schaffer, Tel. 07242/7061893. Die Bestellaktion läuft bis 
zum 17.04.2025. 

Nächstes Treffen Kindergruppe Waldeulen, 12.04.2025
Hallo liebe NaturFreunde, wir treffen uns am Samstag von 10 bis 
12 Uhr bei unserem NaturFreunde-Häusle. Diesmal brauchen wir 
viele fleißige Helfer, denn wir machen beim Projekt Bienen- und 
Insektenparadies mit, stellen das Insektenhotel auf und richten 
es ein, pflanzen und werden viel Interessantes erfahren. Spiel 
und Spaß kommt natürlich nicht zur kurz. Wir freuen uns, wenn 
du dabei bist! Infos gibt‘s auch auf www.naturfreunde-forch-
heim.de
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Samstag, 12.04. Projekt Bienen- und Insektenparadies 
Der Frühling ist da und an sonnigen Tagen beginnt die Flugsaison 
für Wildbienen. 
Daher treffen wir uns nächsten Samstag, 12.04.2025, 
von 10 - 12 Uhr ( ggf. etwas länger) zur nächsten Aktion:
Insektenhotel aufstellen, Rückwand verschließen (befüllt wird es 
durch die Kindergruppe).
Wer zu Hause geeignetes Füllmaterial (Hartholzblöcke, Strang-
falsziegeln, Bambus oder Schilf hat, gerne mitbringen. Anlegen 
eines Rohbodenhabitats/Sandarium, ggf. arbeiten rund um den 
Teich oder auf dem Gelände, Pflanzaktion.

Sozialverband VdK  
Ortsverband Forchheim

Jahreshauptversammlung mit Wahlen
Unsere Jahreshauptversammlung mit Wahlen findet am Montag, 
14.04., um 16:30 Uhr im Ufgau-Restaurant statt. Über rege Teil-
nahme würde wir uns sehr freuen. Die Tagesordnung können Sie 
in der Ausgabe der Kalenderwoche 13 nachlesen. 
Wir wünschen den Mitgliedern, die in diesem Monat Geburtstag 
haben, alles Gute und allen Kranken auf diesem Wege gute Bes-
serung. Sollten Sie Fragen haben, dürfen Sie sich gerne an uns 
wenden Andreas Burkart, Vorsitzender, Tel. 07242/7060840, ab 
16:00 Uhr oder
Hans Joachim Monzel, Stellvertreter, Tel. 0721/66995610,
E-Mail: ov-forchheim@vdk.de,
Homepage: www.bw.vdk.de/vor-ort/ov-forchheim

Sportfischerverein  
Rheinstetten-Forchheim e. V.

Karfreitag am Fischerheim
Am 18.04.2025 ab 11 Uhr findet unser traditionelles Karfreitags-
fischessen im Vereinsheim am Epplesee statt. Es werden tolle 
Sachen angeboten z. B. Forellen (gebacken oder geräuchert), 
Zander- und Merlanfilet, Fischburger, ofenfrische Flammkuchen 
(hausgemacht) (auch vegetarisch) sowie Pommes. Alle Speisen 
können auch mitgenommen werden. Aus Umweltgründen wenn 
möglich Behälter mitbringen. Wie im letzten Jahr wird die Eisdie-
le Schlager uns mit Kaffee, Kuchen und Eis verköstigen. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Fußball
Ergebnisse 
Herren 
Kreisklasse C 
FT Forchheim 2 FV Spfr. Forchheim 3	�  2:6
Torschützen: Manuel Grob, Lukas Hug, Aron Motschka, 
2 x Manuel Buchmüller, Eigentor

Kreisklasse A 
FC Südstern Karlsruhe - FV Spfr. Forchheim 2	�  2:1
Torschütze: Pascal Schubrizki 
FV Spfr. Forchheim 2 - SV Völkersbach	�  2:1
Torschützen: Nicole Schäfer, Lukas Koller 

Kreisliga Karlsruhe 
FV Malsch - FV Spfr. Forchheim 1	�  1:0
FV Spfr. Forchheim 1 - TV Spöck	�  3:2
Torschützen: 2 x Nils Striby, Lukas Grob 

Juniorenbereich 
A-Jugend 
JSG Rheinstetten - FC Vikt. Berghausen	�  2:6
B-Jugend 
JSG Nordwestliche Hardt - JSG Rheinstetten	�  2:2
C-Jugend 
JSG Rheinstetten - JSG Walzbachtal	�  1:0
D-Jugend 
SV Spielberg - FV Spfr. Forchheim 1	�  0:8
VfB Knielingen 3 - FV Spfr. Forchheim 3	�  4:2
JSG Oberes Albtal - FV Spfr. Forchheim 2	�  2:2

Vorschau 
Herren 
Kreisklasse C 
16.04. SpG Walzbachtal 2 - FV Spfr. Forchheim 3	�  19:15 Uhr 
Kreisklasse A 
13.04. SpG Burbach/Pfaffenrot - FV Spfr. Forchheim 2� 15:00 Uhr
16.04. FV Spfr. Forchheim 2 - TSV Reichenbach 2	�  18:30 Uhr
Kreisliga Karlsruhe 
13.04. FVgg Weingarten - FV Spfr. Forchheim 1	�  15:00 Uhr
Juniorenbereich 
A-Jugend 
spielfrei
B-Jugend 
11.04. JSG Rheinstetten - JSG Ettlingen 2	�  18:30 Uhr
C-Jugend 
10.04. JSG Blankenloch/Weingarten - JSG Rheinstetten 1� 18:30 Uhr 
12.04. JSG Rheinstetten 2 - JSG Karlsruher Bergdörfer� 15:00 Uhr
D-Jugend 
12.04. FV Spfr. Forchheim 1 - SpVgg Durlach-Aue 2	�  12:30 Uhr

Änderungen sind jederzeit möglich. Nähere Infos zu Spieände-
rungen auf der Homepage oder auf Fussball.de

Jugend: Sommercamp beim FVF
In den Sommerferien (25.08. - 29.08.2025) findet wieder ein 
Fußballcamp auf dem Gelände der Sportfreunde Forchheim statt. 
Jungen und Mädchen zwischen 7 - 13 Jahren trainieren täglich 
von 10:00 - 16:00Uhr unter Leitung der „Fuß-
ballschule-Erleben“. Preis pro Teilnehmer sind 
185 Euro (Training, Mittagessen, Trinkflasche, 
Getränke, Obst und Pausensnacks inklusive). An-
melden könnt ihr euch unter www.sportfreunde- 
forchheim -> Jugend -> Fußballcamp oder QR-Code 
senden

Jugendfußball: Bolzen in den Osterferien
Im Zeitraum vom 14. April bis 17. April 2025, jeweils von Mon-
tag bis Donnerstag zwischen 9:00 und 11:00 Uhr, bieten wir für 
alle Kinder der Jahrgänge 2010 bis 2017 erneut die Möglichkeit 
zum freien Fußballspielen unter Anleitung unserer FSJler an. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und werden weitere Infor-
mationen in Kürze bereitstellen.

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Bericht Generalversammlung 02.04.2025
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Am 02.04. fand eine ordentliche Mitgliederversammlung statt. 
E. Karle gab einen Rückblick auf das zurückliegende Jahr 2024. 
Er dankte allen Vorstandsmitgliedern sowie den berufenen 
Mitgliedern des erweiterten Vorstandes und allen engagierten 
Mitgliedern des Vereins, die im Hintergrund wirken. 
T. Seebach stellte weiteren Maßnahmen und Investitionen vor. 
Die Mitglieder sprachen sich dafür aus, als nächstes die Moder-
nisierung der sanitären Anlagen in Angriff zu nehmen und weite-
re Investitionen in die Halle (Licht/Belag) zu prüfen und auf einen 
späteren Zeitpunkt zu verschieben.
C. Bittorf berichtete in ihrer Funktion als Sport-/Jugendwartin 
über die vergangene Winterhallenrunde 2024/25 sowie den 
Sportbetrieb 2024/25. G. Knobloch stellte den Kassenbericht 
vor. Es erfolgte eine einstimmige Entlastung des gesamten Vor-
standes. 
Der TCF bedankt sich herzlich bei seinen Gönnern und Sponso-
ren für die Unterstützung. Wer den kompletten Bericht einsehen 
möchte, meldet sich bitte bei der Vorstandschaft.

ASB (Arbeiter-Samariter-Bund)

Kalt war‘s - aber herzlich!
Beim verkaufsoffenen Sonntag am 6. April war der ASB wieder 
mit einem eigenen Stand beim Raiffeisenmarkt anzutreffen. 
Pünktlich zum Start um 13 Uhr bezogen die ASBler ihren gelb-
rot-weißen Pavillon und informierten über ihre Leistungen.

Engagierte ASBler (v. l.): Roland Oberle, Claudia Dürr, Ebru Ekiz, 
Stefan und Felicitas Nagel, Jaqueline Klemm und Silke Jeschke.

Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, sich zu informieren, an-
dere kamen einfach vorbei, um mal „Hallo“ zu sagen - für viele ist 
der ASB ein vertrauter Begleiter im Alltag. Manche brachten sich 
sogar aktiv in die Beratung ein. Eine Dame mit Hausnotruf-Erfah-
rung schilderte einem skeptischen Interessenten ihre positiven 
Erfahrungen und betonte, wie viel zusätzliche Sicherheit man 
gewinnt, selbst wenn man sich eigentlich noch fit fühlt. Das 
Essen auf Rädern kam auch ohne Probierhäppchen gut an: Ein 
Interessent wollte den Brokkoli des Musteressens sogar direkt 
verkosten. Stattdessen gab‘s süße Werbegeschenke - Schoko-
bons und Gummibärchen sowie Luftballons für die Kinder. 
Erstmals verteilt wurde der druckfrische Flyer zur neuen RheinLe-
ben-Tagesstätte, die in Kürze eröffnet wird. Das Interesse daran, 
vor allem von Angehörigen älterer Menschen, war sehr groß. So 
bietet die Tagesstätte neben gemeinschaftlichen Aktivitäten für 
Senioren eine deutliche Entlastung für die Angehörigen. 
Auch der ASB-Vorstand ließ sich den Termin nicht entgehen: Ro-
land Oberle, Joachim Burkart und Jürgen Schäfer waren am Stand 

präsent und gaben Auskünfte, wie man sich beim ASB ehren-
amtlich engagieren kann. Trotz frischer Temperaturen herrschte 
am ASB-Pavillon reger Betrieb. Ein besonderer Dank geht an 
Wolfgang Kurz vom Raiffeisenmarkt, der nicht nur wieder einen 
Premium-Standplatz zur Verfügung stellte, sondern sich auch um 
das leibliche Wohl der ASB‘ler kümmerte.

Den Musterspeisen des Essen auf Rädern hätte manch einer ger-
ne verkostet.

Gesangverein Bruderbund 1900  
Mörsch e. V.

New Voice Generation
Am Dienstag proben wir wie gewohnt um 19:30 Uhr beim Bru-
derbund. Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf euch.

Homepage
www.gvbruderbund-moersch.de

Harmonika-Spielring Mörsch e. V.

Nominierung für den Bundeswettbewerb Jugend musiziert
Am Sonntag, 6. April 2025 fand in Wildberg der Landesentscheid 
Jugend musiziert für Akkordeon Solo statt. Matthias Rothschmitt 
hatte sich dafür qualifiziert und trat in der Altersgruppe III an. 
Obwohl es dort sehr kalt war und er seine Finger erst warm spie-
len musste, lieferte er einen souveränen und musikalisch sehr 
ausgewogenen Vortrag ab. Von der Jury Jochen Hennings, Dieter 
Dörrenbächer, Christine Fischer-Fahs und Silke D‘Inka wurden 
sowohl ihm als auch Franziska Braun aus Hambrücken, die 
Matthias von gemeinsamen Landesjugendorchesterphasen gut 
kennt, 24 Punkte mit einem ersten Preis und einer Nominierung 
für den Bundeswettbewerb zugesprochen. Seit diesem Jahr wird 
eine Weiterleitung zum Bundeswettbewerb nicht mehr direkt 
ausgesprochen, sondern 
nur eine Nominierung und 
die endgültige Entschei-
dung über die Zulassung 
zum Bundeswettbewerb 
trifft dann der Landesmu-
sikrat. 
Die beiden Preisträger 
strahlten um die Wette 
und hoffen nun auf ein 
erneutes Treffen beim Bun-
deswettbewerb, der vom 
5. bis 11. Juni in Wupper-
tal stattfindet. Matthias, 
herzlichen Glückwunsch 
zu deinem Erfolg und wei-
terhin viel Glück!
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Kleintierzuchtverein C 128  
Mörsch e. V.

Traditionelles Fischessen am Karfreitag
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Kleintierzuchtverein C 128 
Mörsch e. V. am Karfreitag sein traditionelles Fischessen im 
Vereinsheim, Am Sportpark 1.  Verkauf auch über die Straße von 
11.00 - 16.00 Uhr. Bitte bringen Sie dazu Ihre eigenen Transport-
behälter mit, auch zur liebe der Umwelt!

Wir bieten 
Forelle/Zanderfilet/Merlanfilet auf Wunsch mit selbst gemach-
tem Kartoffelsalat sowie Edelfischteller mit Nudeln

Fischvorbestellung sowie Tischresevierungen ab sofort unter 
S. Burkhart, Tel. 0721/519800
R. Gindner, Tel. 07242/5127
M. Welch, Tel. 07242/1279 

Kurzfristige Bestellungen am Karfreitag 
von 8.00 - 12.00 Uhr im Clubhaus unter Tel. 07242/1509
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Donnerstag, 18:00 Uhr Chorprobe in der Aula der Pestalozzi-
schule. 

Männerchor
Am vergangenen Sonntag konnte sich der Männerchor beim 
Verkaufsoffenen Sonntag auf dem Gelände der ZG Raiffeisen in 
Mörsch präsentieren. Bei herrlichem Sonnenschein und zahlrei-
chen Besuchern trugen wir diverse Lieder vor und erfreuten die 
zahlreichen Gäste. Morgen am Freitag, 11.04.2025, treffen wir 
uns um 20.15 Uhr zur nächsten Singstunde pünktlich und voll-
zählig im Probenraum.

Vorschau Weinfahrt
Am Samstag, 20.09.2025, planen wir die traditionelle Weinfahrt 
für alle männlichen Mitglieder und Freunde der Eintracht.
Merkt euch den Termin bitte heute schon in euren Kalendern vor.

MSC Taifun Mörsch e.V. im ADAC

MSC Taifun Mörsch vs. MSC Malsch 12:0
Mit der jüngsten Startformation der Vereinsgeschichte (18,5 Jahre 
im Durchschnitt) schaffte es unsere Mannschaft die ersten drei 
Punkte der Saison zu erarbeiten. Nach 80 Minuten gewannen un-
sere Jungs durch Treffer von Luis März (6 x) und Niclas Pütz (6 x) mit 
12:0. Kommenden Samstag empfangen wir zur 1. Pokalrunde den 
MSF Tornado Kierspe im Erwin-Schöffel-Stadion. Anpfiff 15 Uhr.

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Probezeiten
Jugendorchester
Donnerstag von 18.30 - 19.30 Uhr, Bernhardushalle
Hauptorchester
Donnerstag von 20.00 - 22.00 Uhr, Bernhardushalle
Blasmusik 50plus
Mittwoch von 18.30 - 20.00 Uhr, Proberaum Pestalozzischule
Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de.
Wer reinschnuppern möchte, meldet sich gerne bei vorstand@
musikvereinmoersch.de, wir freuen uns!

NaturFreunde  
Ortsgruppe Mörsch e. V.

Wandergruppe
Am Karfreitag, 18.04.2025, wandern wir bei Karlsruhe-Stupferich 
auf dem Stupfericher Kulturwanderpfad. Die Wanderung führt 
uns über eine Länge von ca. 10 km auf meist befestigten Wegen 
durch ruhige Wälder, beschauliche Wiesen und interessante 
Ansiedlungen. Der Weg ist mit 14 Infotafeln ausgestattet. Sie 
beschreiben historische und zeitgenössische Themenbereiche. 
Start der Rundwanderung ist bei der Bergleshalle. Er führt an 
mehreren Infotafeln vorbei zum Thomashof, danach durch eine 
Pappelallee zum Batzenhof. Palmbach lassen wir dann rechts 
liegen. Schließlich kommen wir zu einer Pferdezuchtanlage und 
kehren zur Bergleshalle wieder zurück. Weiteres zur Wanderung 
siehe in der nächsten Ausgabe von Rheinstetten Aktuell.
Lichtbildervortrag Spanien/Portugal
Am Montag, 14.04.2025, findet in unserem Naturfreundehaus 
nun noch der Lichtbildervortrag, Teil 2, über meine Spanien- und 
Portugalrundreise im Jahr 2024 statt. Ihr werdet in Teil 2 schö-
ne Bilder von Spanien u. a. von Marbella, ,Malaga, Benidorm, 
Granada, Cordoba, Toledo, Madrid, Elche, Alicante, Valencia und 
Barcelona sehen. Zum Vortrag sind natürlich alle Mitglieder und 
Freunde des Vereins, sowie alle Spanienfreunde recht herzlich 
eingeladen. Der Vortrag beginnt wieder um 18.30 Uhr. Vortragen-
der ist Günter Essig.

Rad- und Kraftfahrerverein  
Solidarität e. V.  
Rheinstetten-Mörsch

Jahreshauptversammlung
Am kommenden Freitag, 11.04.2025, um 19.00 Uhr, laden 
wir unsere Mitglieder zu unserer Jahreshauptversammlung im 
Sitzungsraum der Soli-Gaststätte „Long“ ein. Mitglieder ab 16 
Jahren sind stimmberechtigt, können an den Wahlen zum Ge-
samtvorstand teilnehmen und dürfen gerne Ideen für das laufen-
de Jahr einbringen. 

TOP 1	 Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
TOP 2	� Verlesung des Protokolls der letzten  

Jahreshauptversammlung
TOP 3	 Bericht der Vorstandschaft
TOP 4	 Kassenbericht
TOP 4a	 Mitgliederbericht, Mitgliederentwicklung
TOP 5	 Abteilungsberichte
TOP 6	 Jugendbericht
TOP 7	 Revisionsbericht
TOP 8	 Entlastung des Gesamtvorstandes
TOP 9	 Neuwahlen (Gesamtvorstand)



Seite 33Nr. 6/2025

TOP 10	 Bearbeitung von Anträgen
TOP 11	 Anstehende Veranstaltungen und Tätigkeiten
TOP 12	 Verschiedenes

Mittwochsradler
Wir starten, bei weitgehend trockenem Wetter, mittwochs ab 
15.00 Uhr zu unseren Radtouren, zu denen Interessierte mit Ab-
fahrt vor der Soli-Gaststätte „Long“ eingeladen sind. In der Regel 
geht es im moderaten Tempo ca. 30 km in die Umgebung. Ältere 
Fahrer, jedoch ausschließlich Elektroradler, fahren bei uns mit.

Fußball
Die Freizeitkicker von Jung bis Älter trainieren sonntags und 
treffen sich um 10.00 Uhr beim Keltenstadion in Mörsch. Ger-
ne heißen wir Neuzugänge willkommen. Info bei Erich, Tel. 
0176/61720514.

Minigolf
Die Minigolfanlage ist nun wieder bei trockener Witterung geöff-
net. Wir laden alle ein, Minigolf als Hobby, Sportart oder Freizeit-
spaß für Jung und Alt auszuprobieren. Auf unserer Anlage ist das 
Minigolfspiel nach Feierabend oder an den Wochenenden eine 
entspannende Aktivität. Die Trainingszeit der Minigolfabteilung, 
die auch im Ligabetrieb aktiv ist, ist dienstags und donnerstags 
16.30 bis 21.30 Uhr, zu der junge und ältere Interessierte herz-
lich eingeladen sind. Die Öffnungszeiten der Minigolfanlage sind 
auf der Homepage der Abteilung zu erfahren ebenso wie Infos, 
Tabellen, Neuigkeiten etc. unter www.mgfr02.de. 

Soli-Mountainbike und Rennrad
Wir sind nun wieder montags und donnerstags zu Touren un-
terwegs in die Umgebung. Unsere Mountainbikegruppe ist in 
der Regel mit E-Bikes (vereinzelt konventionell) unterwegs. Die 
Rennradler sind montags ab 17.30 Uhr und die Mountainbiker 
donnerstags ab 17.30 Uhr am Start. Interessierte laden wir herz-
lich ein, bitten jedoch Neueinsteiger sich vorher per E-Mail bei 
Silke Jörger unter soli.mountainbike@gmail.com zu melden. Hier 
können auch Infos über Ausstattung, Tourenprofil und sportli-
chen Anspruch ausgetauscht werden.

Termine
22.04.2025 Verwaltungssitzung; 03.05.2025 Bezirksmeister-
schaften Kunst-/Einrad Keltenhalle; 25.05.2025 Minigolf-Je-
dermann-Turnier; 20./21.06.2025 Sonnwendfeier; 13.09.2025 
Soli-Sommerfest

Schützenclub 1962 Mörsch e. V.

Deutsche Meisterschaften im Blasrohrschießen

Der Blasrohrsportverband Deutschland richtet jährlich die Deut-
sche Meisterschaft im Scheibenschießen sowie im 3D aus. In die-
sem Jahr nahm erstmalig ein Sportler des Schützenclub Mörsch 
daran teil. Joachim Neu startete in der Kategorie Rohr C 122 cm 
lang, 12 mm Durchmesser. Dabei werden 90 Wertungspfeile in  
3 Sätzen je 30 geschossen. Das war für Joachim eine Herausfor-
derung, da bei den Meisterschaften des Deutschen Schützen-
bundes nur 60 Pfeile geschossen werden. Das Ziel ist 10 m (DSB 
7 m) entfernt und hat einen Durchmesser von 18 cm (DSB 20 cm).  
Mit 385 Ringen schlug sich Joachim respektabel, immerhin sein 

bisher drittbestes Resultat. Am Ende landete er auf Rang 14 bei 
der ersten Teilnahme. Super und weiterhin viel Erfolg. Wer jetzt 
Lust bekommen hat diesen Sport einmal auszuprobieren, kann 
mittwochs ab 17.30 h und Sonntag Vormittag in der Kepler- 
str. 103 in Mörsch vorbeikommen. Wir freuen uns. Der Schützen-
club hat mehrere Anfänger-Blasrohre für Neueinsteiger. Eine kur-
ze Voranmeldung unter vorstand@schuetzenclub-moersch.de  
wäre toll.

Sozialverband VdK  
Ortsverband Mörsch

Kaffee-Nachmittag des VdK Mörsch
Liebe Mitglieder und Gäste,
am Mittwoch, 16.04., treffen wir uns um 15.00 Uhr in den „Gie-
belStuben“ in Mörsch. Kommen Sie zum Meinungsaustausch 
beim Kaffee-Nachmittag im Kreis der VdK-Familie.
Sie haben dabei auch die Möglichkeit sich über unseren Ausflug 
am 13. Mai zu informieren und sich dabei gleich anzumelden. Es 
sind nur noch wenige Plätze frei.
Alle Mitglieder und Freunde des VdK sind herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf Sie.
E-Mail:vdk-moersch@outlook.de
Internet:www.vdk.de/ov-moersch

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Remis in Elgersweier
Mit einem 1:1-Unentschieden muss sich unsere 1. Mannschaft 
im Auswärtsspiel beim abstiegsbedrohten VfR Elgersweier 
begnügen. Beide Mannschaften begannen zunächst forsch. 
Somit entwickelte sich in der Anfangsviertelstunde ein mun-
terer Schlagabtausch - ohne die ganz großen Torchancen. Felix 
Derr sorgte nach einem Eckball für die erste Möglichkeit der 
Schwarz-Gelben, scheiterte jedoch an Keeper Berg. In der 27. Mi-
nute schickte Jonas Mohr Jan Burkart auf die Reise, der Ball geriet 
aber etwas zu weit. Marius Berg, im Kasten der Hausherren, ver-
schätze sich allerdings am etwas zu lang geratenen Ball und so 
trudelte das Leder zur Mörscher Führung ins Gehäuse. Doch die 
Hausherren hatten die prompte Antwort parat. Nur fünf Minuten 
später setzte sich Andre Blendl über außen durch und schob an 
Quentel vorbei zum 1:1. Weitere nennenswerte Torchancen gab 
es in Durchgang eins keine mehr. 
Im zweiten Abschnitt plätscherte die Partie lange Zeit vor sich hin. 
In der 64. Minute verzog Marco Freitag einen Schuss nach guter 
Vorarbeit von Leon Weiz. Fünf Minuten später hatte Felix Mum-
bach per Kopfball die Chance, unsere Farben erneut in Front zu 
bringen, zielte jedoch zu hoch. In der 71. Spielminute konterten 
die Hausherren nach einem Freistoß blitzschnell, Tobias Quentel 
behielt aber am Ende die Oberhand gegen Paul Grafe. Nur eine 
Minute später konnte sich Quentel erneut gegen Schwarz mit ei-
ner Fußabwehr auszeichnen. Fünf Minuten vor Ende hatte erneut 
Felix Derr per Kopfball nach Ecke die Chance, der Ball ging über 
das Tor. Somit blieb es beim 1:1-Unentschieden.

Spielvorschau
Herren
Landesliga
So., 13.04., 1. SV Mörsch - FV Rammersweier� 15:00 Uhr
Kreisliga
So., 13.04., Rastatter SC/DJK e.V. 3 - 1. SV Mörsch 3	� 11:00 Uhr
So., 13.04., Rastatter SC/DJK e.V. 2 - 1. SV Mörsch 2	� 13:00 Uhr

Frauen
So., 13.04., FV Muggensturm - 1. SV Mörsch	�  17:00 Uhr
Sa., 19.04. 1. SV Mörsch - FV Ötigheim	�  13:00 Uhr
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A-Junioren
Verbandsliga
So.,13.04., SV Sinzheim - 1. SV Mörsch	�  13:00 Uhr
B-Junioren
Fr., 11.04., SG Elchesheim-Illingen - 1. SV Mörsch	�  18:15 Uhr
Fr., 11.04., FV Bad Rotenfels 2 - 1. SV Mörsch 2	�  13:15 Uhr
Fr., 11.04., 1. SV Mörsch 2 Flex - SG Ottersweier	�  16:45 Uhr 
B-Juniorinnen
Fr., 11.04., 1. SV Mörsch 7er - SV Vimbuch	�  19:00 Uhr
C-Junioren 
So., 13.04., JFV Rheinmünster/Ulm 2 - 1. 
SV Mörsch -er o. W.	�  12.45 Uhr
D-Junioren
Fr., 11.04., SG Neuweier - 1. SV Mörsch	�  15:15 Uhr
Fr., 11.04., 1. SV Mörsch 2 - Acherner JFV 3	� 15:15 Uhr
Fr., 11.04. SC Baden-Baden - 1. SV Mörsch	� 15:15 Uhr
Fr., 11.04. 1. SV Mörsch 2 - SG Steinmauern 2	�  15:15 Uhr

Ergebnisse
Herren
Landesliga
VfR Elgersweier - 1. SV Mörsch	�  1:1
Kreisliga
1. SV Mörsch 3 - FV Hörden 2	�  3:0
1. SV Mörsch 2 - FV Hörden	�  3:0
Frauen
1. SV Mörsch - SV Vimbuch	�  0:5
A-Junioren
Verbandsliga
1. SV Mörsch - FV Lörrach-Brombach	�  3:1
FC Lichtental - 1. SV Mörsch 2	�  10:5
B-Junioren
1. SV Mörsch - SG Loffenau	�  3:2
B-Juniorinnen
1. SV Mörsch 7er - Acherner JFV	�  1:2
C-Junioren
1. SV Mörsch 9er o. W. - Sasbachwalden 2	�  3:1
D-Junioren
1. SV Mörsch - FV Haueneberstein� 2:2

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/5511, Fax 07242/7548, 
info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag	 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 - 19:00 Uhr

Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilungen: 
Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtathletik, Ten-
nis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere Kursangebote 
stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.
Bitte vormerken: Am Sonntag, 25. Mai 2025, findet um 10:00 Uhr  
die Mitgliederversammlung im TV Sportpark statt. 

125 Jahre Turnverein Mörsch 1900 e. V.
Jubiläumssportfest vom 10. bis 13. Juli 2025

Jugendversammlung 06.05.2025
Die Jugendversammlung findet am 6. Mai 2025, um 18:00 Uhr 
im Besprechungsraum Tennishalle statt. Eingeladen sind alle 
jugendlichen Mitglieder zwischen 12 und 22 Jahren.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Berichte der Jugendleitung
3.	 Aussprache zu den Berichten 

4.	 Wahl Jugendausschuss
	 4.1	Vorsitzender 
	 4.2	Stellvertreter
	 4.3	Finanzleiter
	 4.4	Sportwart
	 4.5	Schriftführer
5.	 Planung von Aktivitäten
6.	 Beschluss Haushaltsplan
7.	 Anträge
8.	 Verschiedenes

- Abteilung Fußball

Senioren
Ergebnis 22. Spieltag: Sonntag 06.04.2025
TV Mörsch 1 - SC Schielberg 1 � 2:2 (1:1)
Tore: Eigentor Schielberg/Felix Gerstner

Vorschau 23. Spieltag: 
Sonntag, 13.04.2025, Spielbeginn: 15:00 Uhr
TV Mörsch 1 - SG Stupferich 2

Vorschau 24. Spieltag: 
Mittwoch 16.04.2025, Spielbeginn: 18:30 Uhr
ASC Grünwettersbach 2 - TV Mörsch 1

Vorschau: Jahreshauptversammlung Abteilung Fußball
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Abteilung Fußball 
findet am Freitag, 25.04.2025, um 19:00 Uhr im Jugendraum 
statt. Eingeladen hierzu sind alle Mitglieder der Abteilung Fußball.

- Abteilung Tennis

Tennisplatz Eröffnung 2025
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Tennisfreunde,
dank fleißiger Helfer konnte die Anlage bei Arbeitseinsätzen wie-
der fit für die Sommersaison gemacht werden. So wurde unter 
anderem auch die Tennisplätze wieder frisch mit Sand für die 
kommende Saison in Top-Form versetzt. Der offizielle Start in die 
neue Saison erfolgt am Sonntag, 13.04., um 11 Uhr. Wir laden 
euch herzlich dazu ein, diesen Tag auf unserer Tennisanlage 
zu verbringen, gern auch mit Freunden und Interessenten aus 
eurem Bekanntenkreis. Unsere Clubverantwortlichen stehen zur 
Beantwortung aller Fragen zur Verfügung. Außerdem bietet sich 
für Neumitgliedern und Besuchern die Möglichkeit, die Trainer 
und das Leistungsangebot unseres Clubs in zwangloser Atmo-
sphäre kennenzulernen.
Auf euer kommen freut sich die Tennisabteilung des TV Mörsch.

„Deutschland spielt Tennis“-Tag!
Am Samstag, 26. April, um 13 Uhr ist es soweit! Kommt vorbei 
zu unserem kostenfreien Schnuppertraining mit unserem Trainer 
Holger Fuchs und entdeckt die Freude am Tennis. Egal ob Mit-
glied oder Interessierter - jeder ist herzlich eingeladen! Freut 
euch auf spannende Doppelspiele, Tennis Pong und viele weitere 
Aktionen. Schnuppert in unseren Verein und lernt die Tennisge-
meinschaft kennen. Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens 
gesorgt. Wir freuen uns auf euren Besuch und einen tollen Nach-
mittag voller Spaß und Sport! 

Neue Tennisschule beim TV Mörsch
Wir freuen uns, Ihnen die neue ViFu Tennisschule Fuchs unter der 
Leitung von Holger Fuchs vorzustellen! Unser Motto „trefforien-
tiert und spielerisch einfach Tennis lernen“ spiegelt sich in un-
seren methodisch-didaktischen Zielen wider. Unser Trainerteam 
ist bestrebt, neue Schüler für Tennis zu begeistern. Wir bieten ge-
zieltes Fördertraining für engagierte Jugendliche an, sowie einen 
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90-minütigen Breitensporttreff für Erwachsene jeden Samstag. 
Einsteiger können sich auf unseren Tennis-Express-Kurs freuen.
Besonders für die Kleinsten haben wir einen Tennis-Kindergarten 
und spannende Tennis-Camps in den Ferien im Angebot. Schaut 
vorbei - wir freuen uns auf euch!
Mehr Infos findet ihr unter: www.tv-moersch.de/tennis/
tennisschule oder www.tennisschulefuchs.de

- Abteilung Badminton

Letzter Spieltag der Saison 2024/2025
Am vergangenen Samstag, dem letzten Spieltag der Saison war un-
sere erste Mannschaft spielfrei. Die Entscheidung, ob sie am Ende 
als Meister feststehen würde, fiel dann aber doch in der TV Arena. 
Unsere zweite Mannschaft hatte nämlich den Topfavorit BSpfr. Neu-
satz III zu Gast und müsste gegen diesen mindesten Unentschieden 
spielen um den TV Mörsch I zum Meister zu machen. 
Das erste Herrendoppel Sebastian und Marcel hatte trotz einer 
starken Leistung in zwei knappen Sätzen das Nachsehen. Besser 
machte es das zweite Doppel Tommy und Jannis das ihren Geg-
nern in zwei Sätzen keine Chance ließ. Im Damendoppel mit Va-
nessa und Yuni ging es über drei spannende Sätze, jedoch konnte 
sich am Ende das favorisierte Doppel aus Neusatz durchsetzen. 
Mit einer starken Leistung im dritten Herreneinzel erkämpfte 
Jannis den zweiten Punkt für das Heimteam aber die anderen 
beiden Herreneinzel von Sebastian und Tommy gingen klar an 
den Gegner. Trotz starkem Spiel musste Vanessa der Gegnerin im 
Dameneinzel zum Sieg gratulieren und im abschließenden Mixed 
Doppel konnten Yuni und Roger leider auch nichts ausrichten. 
Somit konnte sich der Gast aus Neusatz mit 6:2 durchsetzen und 
die Meisterschaft und den Aufstieg in die Bezirksliga feiern. 

Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Neuburgweier

Frühlingsgedöns in Neuburgweier
Der Ortsverein bedankt sich herzlich bei den Organisatoren des 
Frühlings-/Ostermarkt, die erneut durch eine Spende des Erlöses 
auch unseren Ortsverein in der Notfallhilfe unterstützt.

Ehrung
Unser 1. Vorsitzender Adolf Ret wurde am 3. April für sein lang-
jähriges Engagement als Blutspender geehrt. Seit seinem 18. 
Lebensjahr ist er aktiver Spender und hat seither insgesamt 250 
Blutspenden getätigt. Wir sind stolz auf seine Leistung, seine 
Wirkung als Vorbild für andere Blutspender und froh drum, ihn in 
unserem Ortsverein haben zu dürfen.

Blutspende
Blutspenden retten Leben - täglich sind viele Patientinnen und 
Patienten auf unser Blut angewiesen. Da Blut nur begrenzt halt-
bar ist, werden laufend Spenden benötigt.
Nächster Termin: Freitag, 25.04., um 14:30 - 19:30 Uhr
Festhalle, Kantstraße 13, 76287 Rheinstetten/Neuburgweier
Terminreservierung: www.terminreservierung.blutspende.de
(Den direkten Link finden sie auch auf unserem Instagram und 
Facebook-Profil)
Die Blutspende erfolgt unter hohen Hygiene- und Sicherheits-
standards. Eine vorherige Online-Terminreservierung wird emp-

fohlen. Auch spontane Spenderinnen und Spender sind willkom-
men und werden, sofern möglich, vor Ort eingeplant.
Weitere Infos 
www.blutspende.de oder kostenfrei unter 0800/11 949 11.
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Nachtrag JRK-Kreiswettbewerb in Sulzfeld

Wir bedanken uns bei allen Helfer/innen unseres Ortsvereins, 
die als Schiedsrichter und Betreuer für unsere Jugend im Einsatz 
waren. Bereits seit 100 Jahren engagieren sich Jugendliche im 
Rahmen des Deutschen Roten Kreuz. In diesem Jubiläumsjahr 
mit 8 Kinder & Jugendlichen am Kreiswettbewerb teilzunehmen 
war uns eine Freude!

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich erst wieder zum Unterricht am 
Dienstag, 29.04. Übung: Grundlagen Löschaufbau. Bis dahin 
wünschen wir frohe Ostern.
Bitte informiert euch vorher über den Gruppenchat.

Einsatzabteilung
Nächster Dienstabend ist am 11.04.: Übung Brand

Sport
Sonntags-Lauftreff, 9:00 Uhr, Fermasee Stromhäusle!

Harmonika-Spielring e. V.  
Neuburgweier

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025
Diese findet, wie schon bereits in der vorletzten Ausgabe per 
Anzeige informiert, am Dienstag, 29. April 2025, um 20.00 Uhr 
im Proberaum statt.

Tagesordnungspunkte 2025
1.	 Begrüßung
2.	 Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3.	 Berichte
	 a)	 des Vorsitzenden Vorstandsbereich 1
	 b)	der Schriftführerin
	 c)	 der Kassenverwalterin
	 d)	der Kassenprüfer
	 e)	 des Jugendleiters
4.	 Aussprache zu den Berichten
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5.	 Entlastung der Verwaltung
6.	 Neuwahlen
	 a)	 des Vorsitzenden Vorstandsbereich 1
	 b)	des Vorsitzenden Vorstandsbereich 3
	 c)	 der Kassenverwalterin
7.	 Termine und Vorschau 2025/2026
8.	 Allgemeine Informationen

Wünsche und Anträge werden noch bis 15.04.2025 an die Vor-
standschaft angenommen.

Ostern beim HSN
Bei den Kindern im Verein ging es die letzten Tage österlich zu. 
So wurden an einem Nachmittag mit den Akkordeonschüler:in-
nen Ostereier bemalt und dabei, bei viel Spaß und Gelächter, die 
Gemeinschaft gestärkt. Die Allerkleinsten suchten ihre selbst ge-
bastelten Osterkörbchen zwischen Osterglocken und tatsächlich 
hatte der Osterhase schon etwas verfrüht musikalische Rassel- 
eier hineingelegt.

Mit diesen fröhlichen Eindrücken wünschen wir der ganzen Ver-
einsfamilie schon jetzt schöne Ostertage!

Ostereier bemalen
Am Sonntag, 30.03.2025, trafen sich 12 Kinder mit unserem Ju-
gendleiter Kristof, Natascha, Karina und Frank zum Ostereier be-
malen im Proberaum. Es wurde kräftig bemalt und es entstanden 
sehr kreative und schöne Exemplare. Alle Anwesenden hatten 
sehr viel Spaß und zum Abschluss gab es dann noch Waffeln. 
Vielen Dank an alle die zum Gelingen des Nachmittags beitragen 
haben.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kleintierzuchtverein Neuburgweier

Bericht zur Jahreshauptversammlung 2025
Rückblick und Ausblick hielt der Kleintierzuchtverein Neuburg-
weier bei seiner Jahreshauptversammlung, die am 31.03.2025 
im Vereinsheim stattfand.
Nach der Begrüßung der versammelten Mitglieder durch den  
1. Vorsitzenden Klaus Steil gedachten die Anwesenden der im 
Jahr 2024 verstorbenen Mitglieder Reinhold Gerstner, Walter 
Kiefer, Franz Sussner und Wolfgang Vetter.

Im Mittelpunkt des Berichtes unseres Schriftführers Lothar 
Deck über das Geschäftsjahr 2024 standen die regionalen und 
überregionalen Titel, die unsere Züchterinnen und Züchter in der 
Ausstellungssaison 2024/25 gewinnen konnten sowie einige 
Schwerpunkte aus der Arbeit der Verwaltung: Vorbereitung und 
Durchführung des Vatertagsfestes, Beratung über geplante An-
schaffungen, Durchführung von Instandhaltungen und Reparatu-
ren in und um das Vereinsheim.
Die Kassenlage des Vereins hat sich dank der Gewinne aus den 
Vatertagsfesten von 2023 und 2024 positiv entwickelt. Dies 
schlug bei der Bilanz des Kassiers Edelbert Muckenhirn entspre-
chend zu Buche. 
Die von den Kassenprüfern Klaus Schwarz und Christian Köppel 
(Kassenprüfung am 20.03.2025) vorgeschlagene Entlastung 
des Kassiers wurde einstimmig erteilt. Den Berichten von Daniel 
Steil, Zuchtwart für Geflügel und Kaninchen und auch Jugendwart 
schloss sich eine kurze Aussprache an.
Anschließend sprach die Versammlung der Gesamtverwaltung 
einstimmig (bei Enthaltung der Verwaltungsmitglieder) die von 
unserem Mitglied Klaus Schwarz beantragte Entlastung aus.
Ehrungen als Vereinsmeisterin bzw. Vereinsmeister erhielten in 
den Sparten
Wassergeflügel: Klaus Steil mit Hochbrutflugenten wildfarbig 
Zwerghühner: Daniel Steil mit Moderne Englischer Zwergkämpfer 
schwarz 
Tauben: Edelbert Muckenhirn mit Deutsche Modeneser Gazzi 
blaugehämmert 
Kaninchen: Sabine Koppe mit Zwergwidder schwarz 
Jugendsieger: Saphira Köppel mit Zwerg-Paduaner chamois 
weißgesäumt 

Die von unserem Mitglied Anke Rihm beantragte Erhöhung des 
Jahresbeitrages von derzeit 18,00 € auf 24,00 € wurde von der 
Versammlung einstimmig gebilligt.

Abschließend gab Klaus Steil einen Überblick über die noch an-
stehenden Aktivitäten und Termine im Jahr 2025:
29.05.2025 Vatertagsfest, 8. und 9.11. Kleintierschau; Mitte 
August Helferfest, Ende Dezember Glühweinzelt.
Mit einem herzlichen Dank an die versammelten Mitglieder, die 
Züchterinnen und Züchter und an die Verwaltung schloss der  
1. Vorsitzende die Versammlung.

Musikverein Neuburgweier e. V.

Gemütliches Beisammensein nach dem Jahreskonzert
Nach dem offiziellen Teil des Jahreskonzerts im Schulzentrum 
in Mörsch wurde es für die Musikerinnen und Musiker des Mu-
sikvereins noch einmal richtig gemütlich. Im Anschluss an das 
erfolgreiche Konzert traf man sich in geselliger Runde, um den 
gelungenen Abend gemeinsam ausklingen zu lassen.

Dank einiger fleißiger Hände, die im Hintergrund alles vorbereitet 
hatten, warteten liebevoll angerichtete Wurst- und Käseplatten 
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auf das Orchester. In entspannter Atmosphäre wurde gelacht, 
angestoßen, auf das Konzert zurückgeblickt - und auch schon 
erste Ideen für kommende Auftritte geteilt. Ein ganz besonderer 
Dank gilt dabei denjenigen, die sich nicht nur um die Verpflegung 
des Orchesters gekümmert haben, sondern bereits während 
des Konzerts die Verköstigung der Zuhörerinnen und Zuhörer 
übernommen haben. Durch ihren Einsatz vor, während und nach 
dem Konzert haben sie maßgeblich zum Gelingen des Abends 
beigetragen.
Solche Momente zeigen einmal mehr, was den Musikverein 
ausmacht: nicht nur das gemeinsame Musizieren, sondern auch 
der Zusammenhalt, das Miteinander und die Freude an der Ge-
meinschaft.

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Jugend
Ergebnisse vom Wochenende
A-Jugend
JSG Rheinstetten - FC Vikt.Berghausen 	�  2:0
B-Jugend
JSG Nordwestl.Hardt - JSG Rheinstetten 	�  2:2
C-Jugend
JSG Rheinstetten - JSG Walzbachtal 	�  1:0
D-Jugend
SCN - FV Wössibgen	�  1:2

Nächste Jugendspiele
Donnerstag, 10.04.
C-Jugend
18:30 Uhr JSG Blankenloch - JSG Rheinstetten 

Freitag, 11.04.
B-Junged
JSG Rheinstetten - JSG Ettlingen 2 (bei FTF)

Samstag, 12.04.
F-Jugend
Ab 9:30 Uhr Spieltag beim VSV Büchig
E-Jugend
Ab 9:30 Uhr Spieltag beim SSV Ettlingen
D-Jugend
13:45 Uhr FV Malsch - SCN
C-Jugend
15:00 Uhr JSG Rheinstetten 2 - JSG KA Bergdörfer (bei FTF)
A-Jugend
16:30 Uhr FC Germ.Friedrichstal 2 - JSG Rheinstetten 

Fußball Senioren
Ergebnisse
SCN II - SpG Berghausen 3/ Wöschbach 2	�  3:0 n.A.G.
SCN I - FV Ettlingenweier II	�  5:1
(Tore: Mert-Can Altintop, Nico Kohler, Dominic Frey, 
Felix Neu, Laurin Schneider ) 
SSV Ettlingen - SCN I	�  15:00 Uhr

Nächste Spiele Sonntag, 13.04.2025
SCN II - Post Südstadt Karlsruhe 2� 12:45 Uhr
SCN I - SV N.K. Croatia Karlsruhe� 15:00 Uhr

Weierer Geißböck e. V.

Generalversammlung 2025
Am vergangenen Freitag konnten wir erneut zahlreiche interes-
sierte Mitglieder zu unserer diesjährigen Generalversammlung 
im Clubhaus des SCN begrüßen.

Die Berichte des Vorstands und des Kassiers waren überwiegend 
positiv und so gab es wenig Diskussionsbedarf.  Über das zu-
rückliegende Vereinsjahr konnten wir sehr positiv berichten, 
mit gut besuchten Festen und Veranstaltungen sowie stabile, 
gesicherte Finanzen.Rekordverdächtig ist auch unsere aktuelle 
Mitgliederzahl - mittlerweile sind wir über 850 Geißböck.
Eine wesentliche Stütze des Vereinslebens ist unsere junge 
Generation geworden, die sich vor und hinter den Kulissen her-
vorragend entwickelt hat und mit immer mehr Initiative ans Werk 
geht. Wir sind stolz auf euch!
Ebenfalls berichtet wurde über unser Vereinsheim Renovie-
rungsprojekt, das wir Ende 2023 gestartet haben. Das Gros der 
Umbauarbeiten im Vereinsheim konnte im vergangenen Jahr 
fertiggestellt werden. Nun gehen wir an die letzten Schritte, um 
den neu geschaffenen Vereinsraum mit Leben zu erfüllen. Vor-
aussichtlich nach der Sommerpause wird es dann so weit sein 
und unsere verschiedenen Gruppen können sich im Raum treffen 
und das Vereinsleben weiter voranbringen. Die Details hierzu 
geben wir noch separat bekannt.
Eine besonders erfreuliche Nachricht im Zusammenhang mit 
dem neuen Raum war das Wiederauferstehen der Weierer Sträf-
fer Herstellung, die bei uns eine neue Heimat gefunden hat. 
Sobald konkrete Informationen und Termine anstehen, werden 
wir gesondert darüber informieren. Das Sammeln von Rohmate-
rial wie Manteln, Stoffen und Wollresten kann jedoch bereits jetzt 
beginnen. 

Das Vereinsabzeichen in Bronze für 25-jährige Mitgliedschaft 
wurde in diesem Jahr an 10 Mitglieder verliehen. Wir freuen uns, 
dass es mittlerweile Mitglieder gibt, die schon seit ihrer Geburt 
Teil unseres Vereins sind. Hoffentlich werden es über die kom-
menden Jahre noch viele mehr.

Neben den regulären Ehrungen dankten wir Gerhard Bauer für 
seine jahrzehntelange Unterstützung in seiner Funktion als Orts-
vorsteher, Wahlleiter und Spendeneinwerber am Rosenmontag. 
Als Reminiszenz an sein mittlerweile legendäres Kostüm über-
reichten wir ihm eine goldene Biene und hoffen, dass er die Flie-
gerstaffel am Rosenmontag noch viele Jahre anführt.
Wie üblich gab es im Anschluss an den offiziellen Teil der Ver-
sammlung noch reichlich Gelegenheit für den Verzehr gekühlter 
Getränke und angeregte Gespräche.

Eure Verwaltung der Weierer Geißböck e. V.
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Verein der Briefmarken- und  
Münzensammler Hardt e. V.

An diesem Wochenende findet der nächste Tauschtag des Ver-
eins statt. Mitglieder und Interessierte sind zum Tauschtag am 
Sonntag, 13. April 2025, ganz herzlich eingeladen. Dieser findet 
von 9.00 bis 12.00 Uhr im „Alten Tabakschuppen“ in Bietigheim 
statt. Es können Briefmarken, Briefe, Ganzsachen, Ansichts-
karten, Münzen und ganze Sammlungen verkauft und gekauft 
werden. Auch Tausch ist möglich. 
Es stehen erfahrene Numismatiker und Philatelisten bereit, 
Sammlungen zu begutachten und einzuschätzen.
Der Eintritt ist frei und Pkw-Parkplätze stehen umsonst zur Ver-
fügung.

Infos zum Verein
Infos zur Vereinsarbeit gibt es bei Günter Kobel, Tel. 07242/5929 
und Heinz Kalkbrenner, Tel. 07222/28727.


